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Sonntag, 23. Februar 2025

Bundestagswahl
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am kommenden Sonntag, dem 23. Februar 2025, finden die Wahlen zum 
21. Deutschen Bundestag statt.

Die Wahl ist für die Demokratie in unserem Land sehr wichtig, denn der 
Bundestag vertritt auch uns, die Bürgerinnen und Bürger dieser Gemeinde.
Wählen ist ein Privileg, aber auch ein Recht.
Daher: Machen Sie bitte von Ihrem Wahlrecht Gebrauch
und gehen Sie am Sonntag wählen. Denn: Wenn Sie nicht wählen gehen, 
entscheidet ein anderer. Durch Ihre Stimme können Sie aktiv die Politik 
beeinflussen.

Wählen ist Bürgerpflicht!

Herzliche Grüße
Christian Stalf
Bürgermeister

Foto: Paperkites/iStock/Thinkstock
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Winterbilder unserer Leserinnen und Leser

Vielen Dank für Ihre  

schönen Bilder. Gerne  

können Sie uns weiterhin  

Ihre Bilder aus Waldbronn an 

amtsblatt@waldbronn.de 

schicken.

 
 Foto: Elvira Schneider

 
 Foto: Sigrid Waidner

 
 Foto: Rosemarie Etzel

 
 

Foto: Florence Lange

 
 Foto: Ingrid Dambach

 
 Foto: Friedhelm Hirsch

 
 

Foto: Heike Reichel

 
 

Foto: Verena Schillinger
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Am 16. Februar 1915 tobte in Europa bereits seit Monaten ein 
Krieg bis dahin nie gekannten Ausmaßes: der Erste Weltkrieg. 
Im Westen war die Front nach kurzer Zeit erstarrt. Von der flämi-
schen Küste bis in die Champagne standen deutsche Truppen in 
Frankreich und Belgien, weiter südlich hatten französische Trup-
pen einen kleinen Teil des damals zum Kaiserreich gehörenden 
Elsass-Lothringens besetzt. Dort, im südlichsten Frontbezirk im 
Westen, nahe Mühlhausen, starb an diesem Tag der Reichen-
bacher Bürgermeister Friedrich Lehre. Er war bei Wittelsheim als 
Unteroffizier in einem Infanterieregiment stationiert und bei den 
Kämpfen durch einen Granatsplitter schwer verwundet worden. 
Im frontnahen Feldlazarett von Lutterbach war er seiner Verwun-
dung am Abend dieses Tages erlegen. Eine Ehefrau verlor ihren 
Mann, Geschwister ihren Bruder und Kinder ihren Vater. Die Ge-
meinde Reichenbach verlor ihren gerade erst 1913 gewählten 
Bürgermeister, der seit seiner Einberufung zum Heeresdienst 
durch Alois Vogel (Bürgermeister von 1915-1921 und kommis-
sarisch von 1922-1923) vertreten wurde.

In Zeiten der Deutsch-Französischen Freundschaft mahnt das 
Schicksal Friedrich Lehres daran, den Frieden in Europa zu wah-
ren und nicht als Selbstverständlichkeit anzusehen. 
(Text Frank Heinrich)

Es gibt schöne Termine und richtig schöne Termine. Vergange-
ne Woche stand der Besuch von Bürgermeister Christian Stalf 
beim Naturkindergarten „Wiesenkinder“ im Terminkalender. Die-
ser fällt eindeutig unter die Kategorie 2.

Das Grundstück mit Bauwagen liegt in Busenbach auf der ge-
meindeeigenen Fläche, idyllisch eingebettet in Felder und Streu-
obstwiesen. Im Januar ist der Naturkindergarten auf der großen 
Wiese zwischen der Kapelle Maria Zuflucht und dem Kleintier-
zuchtverein gestartet. Erst ein Jahr ist es her, dass motivierte 
Eltern den Verein gegründet haben, erzählt Julia Martin, Leiterin 
des Kindergartens. Die Vision sei gewesen, „Kindern familien-
ergänzend ein naturnahes Angebot zu bieten, bei dem sie un-
beschwert aufwachsen, spielen und lernen können“. Der Verein 
hat den Platz von der Gemeinde gepachtet.

Bürgermeister Christian Stalf freut sich über ein weiteres Be-
treuungsangebot für junge Familien in Waldbronn. „Ein Natur-
kindergarten auf Vereinsbasis ergänzt unsere klassischen Ein-
richtungen. Ich bin mir sicher, dass das Angebot von den jungen 
Familien sehr gut angenommen wird“, betonte Stalf. Auch für 
die Gemeinde bedeute ein neues, vereinsbasiertes Betreuungs-
angebot eine Entlastung für die bestehenden Einrichtungen.

Der Kindergarten findet ganzjährig draußen statt, erklärte Julia 
Martin das Konzept. Zum Schutz vor Regen, Kälte und starker 
Sonneneinstrahlung steht der Gruppe ein beheizbarer und lie-
bevoll eingerichteter Bauwagen zur Verfügung. Hier können die 
Kinder gemeinsam spielen, basteln und essen. Der Bauwagen 
ist hell und freundlich gestaltet und lädt zum Verweilen ein, wenn 
es draußen einmal zu nass und kalt ist. Hier gibt‘s Sitzsäcke, ku-
schelige Decken und Kissen, so dass sich die Kinder wohlfühlen 
und entspannen können. Ein weiterer Bauwagen dient als La-
gerplatz und Garderobe mit viel Platz für Jacken, Matschhosen 
und Wechselkleidung der Kinder und pädagogischen Fachkräf-
te, um für alle Wetterlagen ausgestattet zu sein. Ein Rondell mit 

Neues aus dem Archiv:  
110. Todestag von Bürgermeister Friedrich Lehre

Todesanzeige von Friedrich Lehre, 1915. 
 Foto: Gemeindearchiv

Mitten in der Natur oder ein Besuch bei den Wiesenkindern

Baumstümpfen und mehrere kleine Holztische mit Bänken laden 
zum Treffen, Verweilen, Singen und Spielen ein. Besonders be-
liebt, so Julia Martin mit einem Schmunzeln, ist der Matsch- und 
Buddelberg.

Der Kindergarten bietet verlängerte Öffnungszeiten von 8 bis 14 
Uhr an; insgesamt können 20 Kinder ab dem vollendeten drit-
ten Lebensjahr bis zum Schuleintritt in einer altersgemischten 
Gruppe aufgenommen werden. Auch die Kooperationen mit den 
Grundschulen laufen langsam an. Die Aufnahme in den Kinder-
garten ist ganzjährig möglich, sofern ein Platz zur Verfügung 
steht.

Kontakt: https://www.wiesenkinder-waldbronn.de/Startseite/

 
Bürgermeister Christian Stalf übergibt zur Neueröffnung 
des Naturkindergartens der Leiterin Julia Martin einen Ge-
schenkkorb mit leckeren Früchten und Tee.
 Foto: Gemeinde Waldbronn
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Narrentreiben

vor dem Rathaus

Die Gemeinde Waldb
ronn lädt ein zum

Die holde Narrenschar von der Lyra Reichenbach 

wird am schmutzigen Donnerstag,

       27. Februar 2025 um 18.11 Uhr

das Rathaus stürmen und den Bürgermeister seines Amtes entheben. 

Das Narrengericht tagt vor dem Rathaus und Ihr seid herzlich

eingeladen, das Spektakel aus nächster Nähe mit zu verfolgen. 

Anschließend freuen wir uns, mit allen Närrinen und Narren, gemeinsam

vor dem Rathaus zu feiern ... natürlich mit Live-Musik, Speis und Trank.

Herzlich Willkommen mit einem dreifach donnernden Helau!!!

Bei schlechtem Wetter gehts ins Rathaus... 
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Bei schlechtem Wetter gehts ins Rathaus...
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Datum
Uhrzeit

Bezeichnung
Veranstaltungsort
Veranstalter

Fr., 21.02.2025
10:30 - 11:30 Uhr

Sprechstunde für Senioren
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
Besprechungszimmer EG
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
SNW ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.

Sa., 22.02.2025
19.33 Uhr

Große Punksitzung
Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
Veranstalter: GV Concordia 
Reichenbach

Do., 27.02.2025
18.11 Uhr

Rathaussturm und Narrentreiben
Veranstaltungsort: Vor dem Rathaus
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn, 
Lyra Reichenbach

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. 
Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.
Bitte stellen Sie daher Ihre Veranstaltungen für 2025 in den 
Veranstaltungskalender unter www.waldbronn.de ein.
Fragen hierzu bitte an gemeinde@waldbronn.de

Ein StŸck von Roman Rothen,  
unter Verwendung der Schriften von Martin Luther. 

Gerd Haug - Sprecher  
Irene Hammer - Querßšte und Kirchenorgel  

Ulrike Rothen - Piccolo und Bassßšte  
Roman Rothen - Kontrabass 

Martin LutherMartin Luther
und der Reichstag zu Worms

Ev. Ludwigskirche 
Langensteinbach Langensteinbach

18:00 

Ev. Ludwigskirche 
LangensteinbachLangensteinbach

18:0018:00
So. 23.2.2025 

18:0018:0018:0018:0018:00 Der Eintritt ist frei, Ÿber 
eine Spende freuen wir uns 

In Zusammenarbeit mit dem 
Seniorenbeirat Karlsbad

SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung 
Immer freitags von 10.30 bis 11.30 Uhr 

 im Rathaus Waldbronn (EG)

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

regelmäßige Sprechstunden 

wechselnde Ansprechpartner

Vorträge, offene Spechstunden
Themen und Termine entnehmen 
Sie dem Amtsblatt
Leckeres Obst vom Edeka 

Jetzt auch auf Instagram:

gemeinde.waldbronn

Bürgermeister Christian Stalf bietet wechseln-
de Sprechstunden in den einzelnen Ortsteilen 
an.

Die nächste Sprechstunde findet am

Samstag, 22. März von 10 bis 12 Uhr 
in der Anne-Frank-Schule statt.

Sprechstunde nur nach vorheriger Termin-
vereinbarung bei Frau Becker unter Telefon 
07243-609 101. Wir bitten Sie, im Interesse 
nachfolgender Bürgerinnen und Bürger, die 
vorgegebene Zeit einzuhalten. Alle weiteren 
Termine geben wir rechtzeitig im Amtsblatt und 
in den sozialen Medien bekannt.

Sprechstunden vor Ort
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                         Musikschule am Standort Waldbronn 
                                 Konzertgitarre, E-Gitarre & E-Bass im Einzelunterricht oder zu zweit 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

  
 
 
 
 

  
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Gemeinde Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
Marktplatz 7 
76337 Waldbronn 

Vor 14 Tagen konntet ihr lesen, welche Instrumente man in Waldbronn 
an der Musikschule lernen kann. Heute möchten wir euch das wohl 
bekannteste Zupfinstrument vorstellen – die Gitarre. Konzertgitarre sowie 
E-Gitarre unterrichten Herr Petrovic in der Musikschule und Herr Rupp in 
der Anne-Frank-Schule. Herr Rupp lehrt zudem die E-Bass Gitarre. 

E-Gitarre Laurin ist 13 Jahre alt und spielt seit sieben Jahren 
Gitarre. Vor zwei Jahren ist er auf die E-Gitarre 
umgestiegen. Laurin, wie kamst du zur E-Gitarre? 
 

Laurin: Mein Vater hört Rockmusik und mir gefällt es 
auch. Die E-Gitarre eignet sich prima, um Rock zu spielen. 
 
Ist es schwierig, E-Gitarre zu lernen? 
 

Nein, das schafft jeder und bei Herr Petrovic macht der 
Unterricht viel Spaß. Es empfiehlt sich aber, mit der 
Konzertgitarre anzufangen, die gibt es in Kindergrößen. 
 
Wie häufig übst du dein Instrument? 
 

Da ich noch Fußball und Basketball spiele, habe ich we-
nig Zeit, so zwei bis dreimal pro Woche für 10 Minuten. 
 
Spielst du in einer Band oder ist das dein Ziel? 
 

Nein, ich spiele nur für mich. Herr Petrovic spielt aber in 
einer Band und leitet die Rock-Pop-Band der Musikschu-
le. Dort gibt es auch Gitarrenensembles (Duo, Trio, …). 
 
Hast du schon einmal ein Konzert gegeben? 
 

Die Musikschule veranstaltet Klassenvorspiele im 
Gewölbekeller in Ettlingen. Da war ich mehrmals dabei. 

Malik ist 10 Jahre alt und spielt Klavier, Saxofon und 
Blockflöte. Im Herbst hat er mit dem E-Bass Unterricht 
angefangen. Malik, wie kamst du zu diesem Instrument? 
 

Malik: Bassisten werden immer gesucht und ich wollte 
schon immer in einer Rockband spielen.  Außerdem mag 
ich den tiefen Klang der Bass-Gitarre. Wir Bassisten 
machen den Rhythmus, das gefällt mir. Cool, dass es mit 
der Band in der Musikschule so schnell geklappt hat. 
 
Du spielst bereits in einer Band? 
 

Ja, ich habe mich wohl geschickt angestellt und der 
Gitarrist und der Schlagzeuger haben mich aufgenom-
men. Jetzt brauchen wir nur noch einen Sänger. 
 
Hatte deine Band bereits einen Auftritt? 
 

Nein, aber im Juli ist Musikschulfest, da wollen wir auftreten. 
 
Was gefällt Dir am Gitarrenunterricht? 
 

Dass Herr Rupp immer gute Lieder hat für unsere Band. 

 

 Musikschule Waldbronn 
 & Anne-Frank-Schule (auch E-Bass) 
 
Alter: ab Grundschulalter 
 
Mandoline am Standort Ettlingen. 

E-Bass 

Info 

GLaurin (GMS Karlsbad)  
& Herr Petrovic 

& Herr Rupp 
Malik (Realschule Karlsbad)  

Die Bassgitarre hat vier statt wie die 
Konzertgitarre sechs Saiten und klingt tiefer. 
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Die Waldbronner Fasenacht wurde traditionell vom Musikverein 
Lyra Reichenbach eröffnet, und was soll man sagen? Es war ein 
märchenhafter Start in die diesjährige Faschingskampagne.
Zahlreiche Närrinnen und Narren fanden den Weg ins Kurhaus 
Waldbronn und ließen sich in die Welt von Rotkäppchen, Zwer-
gen, aber auch in deutsche und schwedische Sommermärchen 
entführen.
Sitzungspräsident Jürgen Becker begrüßte an beiden Abenden 
einen vollen Kurhaus-Saal mit einer grandiosen und ausgelas-
senen Stimmung.
Dass es der Lyra aktuell glücklicherweise nicht an TänzerInnen 
mangelt, zeigte sich auch in diesem Jahr an der großen Anzahl 
der Tanzgruppen:
Die „Saphir-Garde“ und Tanzmariechen Luisa Küttner unter der 
Leitung von Magdalena begeisterten das Publikum mit ihren 
mitreißenden Auftritten, und auch die Smaragd-Garde hinterließ 
einen bleibenden Eindruck mit dem einstudierten Tanz von Miri-
am Kiefer und Milena Schroth.
Die Kleinsten der Lyra brachten auch diesmal mit ihren tollen 
Tänzen den Saal zum Jubeln: Die „Mondsteinchen“ kamen als 
Rapunzel auf die Bühne und hatten sogar ihren eigenen klei-
nen Prinzen dabei, die „Rubinchen“ tanzten zur Musik von „Frau 
Holle“; beides unter der Leitung von Nina Palinski und Alina Sal-
linger.
Auch die „Lyra-Smaragde“, die von Christina Ross geleitet wer-
den, brachten das Märchen-Thema perfekt nach Waldbronn: 
Die Mädels kämpften als Rotkäppchen gegen den bösen Wolf.
Was natürlich bei der Lyra-Fasenacht nie fehlen darf, ist das be-
kannte Männerballet von Birgit Föhrenbacher, das ebenfalls ab 
sofort einen neuen Namen trägt: Die Kronjuwelen, die dieses 
Jahr als Schneewittchen mit ihren Saufzwergen ihr talentiertes 
Können unter Beweis stellten.
Und auch sportlich ging es zur Sache: Die „Lyra Diamanten“, 
geleitet von Christina Ross, sorgten als Fußballerinnen für das 
deutsche Sommermärchen in Waldbronn.
Die „Lyra-Saphire“ unter der Leitung von Magdalena Anderer 
betraten die Bühne als Prinzessinnen und Könige und ließen 
damit die zahlreichen Närrinnen und Narren in eine Welt voller 
Magie und Fantasie eintauchen.
Aber auch die Büttenreden, die wieder in diesem Jahr von ver-
einsinternen Talenten vorgetragen wurden, haben wieder alles 
gegeben und brachten den Saal zum Lachen: Patrick Auer 
erzählte Geschichten aus seinem Leben als „Junglehrer“, von 
neuen Wörtern aus dem Duden und außergewöhnlichen Klas-
senbucheinträgen. Die „Zwei verflucht guten Freunde“ Jana Dal-
mus und Dominik Kunzmann haben sich auf ihrer Wanderung 
verlaufen und sind glücklicherweise im Kurhaus gelandet, wo sie 
aber von der „Hexe“ Markus Kunz zum Singen verflucht wurden.

Es wurde gefeiert außer Rand und Band im Lyra Märchenland!

Und auch bei Thomas Schwab und Simon Bertelmann alias 
„Alma und Martha“, die seit vielen Jahren nicht mehr aus der 
Lyra-Bütt wegzudenken sind, bleib kein Auge trocken: von In-
kontinenzproblemen, Musikerwitzen und Verständigungsproble-
men war alles dabei.
In seiner Büttenrede als „Labbeduddl“ begeisterte Martin 
Schwab wieder einmal das Publikum mit seiner humorvollen 
und trockenen Art und sorgte für zahlreiche Lacher.
Thorsten Rangs als Ersatzrotkäppchen brachte gemeinsam mit 
dem bösen Wolf Jürgen Becker eine neue und moderne Art des 
Märchens auf die Bühne, welche für tränenreiche Lacher sorgte.
Auch musikalisch wurde wieder einiges geboten: Julia Reichert 
und Eugen Endres sorgten für viel Gesang und Geschunkel mit 
ihrer grandiosen Stimmungsrunde. Die „Zwei durstigen Vaga-
bunden“ Dominik Kunzmann und Moritz Kraft heizten gemein-
sam mit ihren Vagababes den Saal ein und zeigten wieder ein-
mal ihr großes Gesangstalent.
Die Waldbronner Herzbuben haben in diesem Jahr gezeigt, dass 
man mit ein wenig Fantasie alles sein kann, was man möchte: 
Also traten Manuel Mess und Pascal Steppacher gemeinsam 
mit Carina Reiser und Nadine Rabold als schwedische Popgrup-
pe ABBA auf.
Zum Finale versammelten sich nochmals alle Akteure gemein-
sam mit den Lyra Fetzern auf der Bühne und bildeten einen 
großartigen Abschluss eines erfolgreichen Abends.
Der Musikverein Lyra Reichenbach bedankt sich hiermit bei al-
len Akteuren, helfenden Händen hinter und auf der Bühne und 
natürlich bei den zahlreichen Besuchern für die beiden super 
Abende mit einem dreifachen Lyra-Helau!
(Text MVL Reichenbach)

Die Saphir-Garde begeisterte mit ihren schwungvollen Tänzen. Foto: MVL Reichenbach

 
Der böse Wolf und das Ersatzrotkäppchen sorgten für zahl-
reiche Lacher.

Der Labbeduddl erfreute mit 
seiner gewohnt witzigen und 
trockenen Art.

Donnerstag, 20. Februar 2025Donnerstag, 20. Februar 2025

Und auch bei Thomas Schwab und Simon Bertelmann alias 
„Alma und Martha“, die seit vielen Jahren nicht mehr aus der 

-
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Faschingsfähnchen werden aufgehängt
Wir bitten die Bevölkerung den Bauhofmitarbeitern im Be-
reich des Umzugsweges die Aufhängung der Faschings-
fähnchen zu genehmigen.
Vielen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung.

Straßensperrungen und Anordnung von Halteverboten  
anlässlich des Faschingsumzuges
Die Stuttgarter Straße und die Kinderschulstraße sind wegen des Straßenfestes bis in 
die Abendstunden voll gesperrt. Die Umleitungen erfolgen innerörtlich. Die Stuttgarter 
Straße wird über die Zwerstraße/ Nelkenstraße/ Ettlinger Straße umgeleitet. Aus diesem 
Grund wird in der Zwerstraße und Nelkenstraße beidseitig absolutes Halteverbot ange-
ordnet. In den Aufstellungsstraßen (Wiesenstraße, Im Reh, Talstraße), Kinderschulstraße, 
Gartenstraße, St. Wendelin Straße und in der Friedenstraße wird ebenfalls ein beidseiti-
ges Halteverbot angeordnet.
Geparkte Fahrzeuge werden auf Kosten des Halters abgeschleppt.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Infos zum  
Waldbronner Faschingsumzug  

am Faschingsdienstag, 4. März um 14.01 Uhr

Erforderliche Absperrmaßnahmen
Die Gemeindeverwaltung bittet alle Anwohner, die durch verkehrstechnisch er-
forderliche Absperrmaßnahmen kurzfristig ihr Grundstück nicht erreichen können, 
um Verständnis.
Die Ordner sind angewiesen, Ihnen die Durchfahrt zu gewähren, solange es die 
Sicherheit aller erlaubt.
Für Notfälle (Feuerwehr, Rettungsdienst, Polizei) ist die Zufahrt jederzeit gegeben.

Änderung Innerorts-Busverkehr L155  
am Faschingsdienstag
Wegen verschiedener Straßensperrungen anlässlich des 
Faschingsumzuges kommt es am Faschingsdienstag zu 
Änderungen im Busverkehr. Einige Haltestellen können 
nicht angefahren werden.
Bitte informieren Sie sich am Aushang an den Haltestellen.
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IMPRESSUM 

Herausgeber:  
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Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de

Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 -18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; 
wird vorrangig bearbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, 
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 20.02.
1,1-cbm-Container: 28.02.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 27.02.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 21.02.
Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz Festhalle)
19.03. von 15.10 bis 16.10 Uhr
Reichenbach (Parkplatz Festhalle)
18.03. von 8 bis 9 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße)
18.03. von 9.15 bis 9.45 Uhr
Kurhaus-Parkplatz entfällt, bitte Ausweichplätze benutzen.
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
22.03.2025 von 14.00 bis 16.00 Uhr
Altpapiersammlung Etzenrot
Nächster Termin vorauss. 05.04.2025 (von 9 bis 12 Uhr)
Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030
Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund 
hat neue Öffnungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Netze-Gesellschaft Südwest mbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb  
der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 
0711/96589700 oder docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 18 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online
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MEHR ARTENVIELFALT IM GARTEN: DIE STAUDENAKTION 2025

Staudenpaket 1 für sonnigen Standort; 12 Pflanzen zum Preis von 25 €

Anzahl Name deutsch Name botanisch
3 Blutweiderich Lythrum salicaria
3 Großer Ehrenpreis Veronica teucrium
3 Echte Schlüsselblume Primula veris
2 Tüpfel-Johanniskraut Hypericum perforatum
1 Muskatellersalbei Salvia sclarea

Staudenpaket 2 für sonnigen Standort; 12 Pflanzen, Preis: 25 €

Anzahl Name deutsch Name botanisch
3 Glockenblume Campanula persicifolia
3 Dost Origanum vulgare
3 Wiesen-Flockenblume Centaurea jacea
2 Heilziest Stachys officinalis
1 Große Königskerze Verbascum densiflora

Staudenpaket 3 für halbschattigen Standort; Preis: 25 €

Anzahl Name deutsch Name botanisch
3 Baldrian Valeriana officinalis
3 Lungenkraut Pulmonaria officinalis
3 Duftveilchen Viola odorata
2 Nachtviole Hesperis matronalis
1 Wald-Geißbart Aruncus dioica

Staudenpaket 4 für halbschattigen Standort; Preis 35 €

Anzahl Name Deutsch Name botanisch
3 Silberblatt Lunaria redeviva
3 Nieswurz Helleborus niger/orientalis
3 Vergissmeinnicht Myosotis sylvatica
2 Hohe Schlüsselblume Primula elatior
1 Gelber Salbei Salvia glutinosa

Wie im vergangenen Jahr, so wird es auch in diesem Jahr wieder eine Staudenaktion für Waldbronn geben. Dieses Mal zeichnet der 
BUND Mittleres Albtal für das Angebot, die Bestellung und die Ausgabe von ökologisch hochwertigen Stauden verantwortlich, die 
außer in Waldbronn auch in Karlsbad und Marxzell kostengünstig angeboten werden. Unterstützt wird die Aktion von den drei be-
teiligten Gemeinden und der Firma Blumen Kraft.

Im Angebot sind vier Staudenpakete für sonnige bzw. schattige Gartenbereiche mit vorwiegend heimischen Pflanzen. Jedes Paket 
enthält insgesamt 12 Pflanzen in Gruppen von mehreren Exemplaren:

Die Bestellung
Waldbronner Bürgerinnen und Bürger können die Staudenpakete unter folgender E-Mail-Adresse bestellen: 
bund-stauden-fuer-waldbronn@gmx.de.

Benötigte Angaben: jeweilige Nummer und Anzahl der Staudenpakete, Name, Adresse und Telefonnummer

Bestellschluss: 08.03.2025

Ausgabe der Staudenpakete: Die Ausgabe der Staudenpakete erfolgt am 29.03.2025 von 9 bis 12 Uhr auf dem Gelände der 
Firma Blumen Kraft, Stuttgarter Straße 87 a. Die Bezahlung ist nur mit Bargeld möglich. Bei der Abholung wird ein Rabattgut-
schein mit 20 % Preisnachlass auf torffreie Erde der Firma Corthum ausgegeben.
Weitere Informationen zu Sinn und Zweck der Aktion sowie zur Bedeutung heimischer Stauden hat der BUND Mittleres Albtal auf 
seiner Internetseite zusammengestellt:

https://mittleres-albtal.bund.net/bund-staudenaktion-2025/
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Der TSV Reichenbach und zahlreiche Gäste aus nah und fern 
können sich über ein weiteres gastronomisches Angebot in 
Waldbronn freuen, denn es gibt einen neuen Pächter für die 
Vereinsgaststätte. „Bei uns gibt es Heimatküche zum Wohlfüh-
len“, verrät Pächter Tobias Polske, der im Januar die Pforten 
seines Restaurants „Zum Polske“ geöffnet hat. Bürgermeister 
Christian Stalf kam vorbei und gratulierte zur Neueröffnung. „Ich 
freue mich immer sehr, wenn ein weiteres Restaurant die gas-
tronomische Vielfalt in Waldbronn ergänzt“, sagte Stalf. Er sei 
sich sicher, dass das neue Angebot sehr gut angenommen wird, 
und wünscht dem neuen Pächter viele Gäste und gute Nachbar-
schaft mit den Vereinen und Gastronomen.
Die Gaststätte erfrischt im neuen und modernen Ambiente, ist 
barrierefrei, hat einen großen Außenbereich und – ganz neu – 
eine Kinderspielecke. Kulinarisch dürfen sich die Gäste auf eine 
gutbürgerliche Küche freuen, die mit Liebe und hochwertigen 
Zutaten zubereitet wird, so Tobias Polske, der aus Berlin stammt 
und Bäcker gelernt hat. Darüber hinaus hat er ein Studium zum 
staatlich geprüften Lebensmitteltechniker absolviert und kam 
schon auf seinen zahlreichen Stationen in ganz Europa herum. 
Jetzt hat er sich in Waldbronn mit seiner Frau und den vier Kin-
dern niedergelassen.
Auf der umfangreichen Speisekarte gibt’s zeitlose Klassiker wie 
herzhaften Zwiebelrostbraten oder saftig-knusprige Schnitzel 
„Wiener Art“ und Cordon bleu oder hausgemachte Käsespätzle 
bis hin zu regionalen Innovationen der modernen Küche. Süße 
Klassiker wie in Zimtzucker gewälzte Apfelküchle und Kaffee-
spezialitäten aus der hauseigenen Kaffeerösterei Herzog dürfen 
nicht fehlen. „Wichtig ist mir, dass wir immer frisch und aus re-
gionalen Zutaten zubereiten“, betonte Tobias Polske.
In der neuen Clubgaststätte können sich die Gäste bei einem 
gemütlichen Abendessen oder zu einem besonderen Anlass 

Vereinsgaststätte „Zum Polske“  
vom TSV Reichenbach wiedereröffnet

verwöhnen lassen. Veranstaltungen bis zu 60 Personen sind 
im Hauptraum möglich, bis zu 30 Personen haben im kleineren 
Nebenraum Platz.

Kontakt:
Vereinsgaststätte „Zum Polske“
Stuttgarter Str. 93, Eingang links vom Haus im UG
https://zumpolske.eatbu.com
Telefon 0176 40727874
Mail info@zumpolske.de

 
Bürgermeister Christian Stalf gratuliert Tobias Polske zur 
Eröffnung seines Restaurants. Foto: Gemeinde Waldbronn

Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung 
Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mittwoch, 
den 26.02.2025 um 18:00 Uhr in den Bürgersaal des Rat-
hauses ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bür-
gerinformationssystem“ veröffentlicht.
Hinweis: Für die Sitzungen des Gemeinderates und der Aus-
schüsse steht ein Funksystem für Hörgeschädigte zur Ver-
fügung.
Herzliche Grüße
Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1. Bekanntgaben der Verwaltung
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen 

Sitzungen
3. Fragestunde für Bürger und Einwohner
4. Fragen und Anregungen des Gemeinderates

5. Ergebnis der Prüfung des Haushaltsplans 2025 der Ge-
meinde und des Wirtschaftsplans 2025 des Eigenbe-
triebs durch die Rechtsaufsichtsbehörde; Vorlage eines 
fortgeschriebenen Haushaltskonsolidierungskonzepts

6. Kita Waldhöhle - Information über derzeitige Situation 
und Beschluss über weitere Vorgehensweise

7. Kita Etzenrot Vorstellung der Entwurfsplanung durch 
das Architekturbüro Klinkott einschließlich Kostenbe-
rechnung. Beratung und Beschluss über die Fortfüh-
rung des Projekts auf Basis der vorgestellten Kosten.

8. Regenrückhaltung Mannheimer Straße;
Änderung der Planung und Umwidmung  
von Haushaltsmitteln

9. Neukalkulation der Kurtaxe und Änderung der  
Kurtaxesatzung - Vorberatung zu Änderungen  
in der Erhebung der Kurtaxe ab 01.07.2025

10. Übertragung von Mitteln Maßnahme Umsetzung  
Container Neurod

11. Beratung und Beschlussfassung über den Übertrag von 
Haushaltsmitteln für Investitionen von 2024 nach 2025

12. Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan  
„Gemeinsames Feuerwehrhaus Waldbronn“

13. Sonstiges und Bekanntgaben
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FAQ Grundsteuer 2025 Gemeinde Waldbronn
Wie kann ich überprüfen, ob die Grundsteuer richtig be-
rechnet wurde?
-  Beispiel: Wohnhaus auf einem 500 m² Grundstück,  

Bodenrichtwert 500 €
Der im Grundsteuerbescheid festgesetzte Grundsteuerbetrag 
ergibt sich aus einem dreistufigen Verfahren:
1.)  Grundsteuerwert (Zuständigkeit Finanzamt):
 Grundstücksfläche x Bodenrichtwert
2.) Grundsteuermessbetrag (Zuständigkeit Finanzamt):
  Grundsteuerwert x Steuermesszahl 1,3 Promille (bei Wohn-

zwecken 0,91 Promille)
3.) Grundsteuer (Zuständigkeit Gemeinde):
 Grundsteuermessbetrag x Hebesatz
Berechnung für das Beispiel:
1.) 500 m² x 500 € = 250.000
2.) 250.000 x 0,00091= 227,50 €
3.) 227,50 € x 2,31 = 525,53 €
Sollten Sie Fehler feststellen, wenden Sie sich bitte an die im 
jeweiligen Berechnungsschritt 1.) bis 3.) oben angegebene zu-
ständige Stelle.

Warum wird mein Grundstück als bebaubares Grundstück 
eingestuft? Da steht doch kein Gebäude drauf. / Ich nutze 
das Grundstück als Garten. / Da steht lediglich eine Scheu-
ne drauf.
Alleine die Nutzung als Gartenfläche sagt noch nichts darüber 
aus, inwieweit die Fläche Bauland ist. In bebauten Gebieten 
zählen i. d. R. auch nicht bebaubare Grundstücksflächen (z. 
B. Ziergärten bei Einfamilienhausgrundstücken) zum Bauland.

Warum beträgt der Bodenrichtwert für mein Grundstück 
XXX Euro je Quadratmeter?
Die Bodenrichtwerte werden durch den gemeinsamen Gutach-
terausschuss Ettlingen (https://www.ettlingen.de/gutachter-
ausschuss) festgelegt. In der Datenbank BORIS-BW können 
diese abgerufen werden: https://www.gutachterausschuesse-
bw.de/borisbw/?app=boris_bw_gstb&lang=de

Warum ist die Grundsteuer für mein Grundstück ab 2025 
plötzlich viel höher als für 2024?
Das Bundesverfassungsgericht hat in seinem Urteil festge-
stellt, dass die bisherige Bemessung der Grundsteuer nicht 
verfassungsgemäß war, daher wurde eine Neuregelung der 
Grundsteuer erforderlich. Dabei kann es teilweise zu deutlichen 
„Belastungsverschiebungen“ im Vergleich zu der bisherigen 
Rechtslage sowie zwischen den einzelnen Nutzungen und ört-
lichen Lagen der Grundstücke kommen. Deshalb gibt es Grund-
stücke, für die ab dem Jahr 2025 mehr Grundsteuer als bisher 
zu bezahlen ist, und Grundstücke, für die weniger als bisher zu 
bezahlen ist. Belastungsverschiebungen treten als Konsequenz 
aus der Umsetzung des Bundesverfassungsgerichtsurteils auf. 
Die dadurch notwendige Grundsteuerreform musste zwangs-
läufig zu Belastungsverschiebungen führen. Eine Nachfolge-
regelung, welche darauf abgezielt hätte, genau die bisherigen 
Ergebnisse in der Steuerbelastung eines jeden einzelnen Steuer-
pflichtigen nachzubilden, wäre absehbar wiederum rechtswidrig 
gewesen. Der Landesgesetzgeber in Baden-Württemberg hat 
sich zudem im Zuge der Grundsteuerreform dafür entschieden, 
dass für die Höhe der Grundsteuer in Baden-Württemberg ab 
2025 nur noch der Bodenwert ausschlaggebend sein soll. Bis 
2024 waren der Wert des Gebäudes und der Bodenwert aus-
schlaggebend für die Höhe der Grundsteuer. Auch dadurch ent-
stehen ab 2025 erhebliche Belastungsverschiebungen. Die Ge-
meinde und das Finanzamt haben darauf keinen Einfluss.

Ich habe gegen den Grundsteuerbescheid der Gemeinde 
Widerspruch eingelegt.
Bei einem Widerspruch gegen den Grundsteuerbescheid der 
Gemeinde wird lediglich geprüft, ob die Gemeinde den Grundla-
genbescheid des Finanzamts über den Grundsteuermessbetrag 
korrekt mit dem Hebesatz multipliziert und einen formal korrekten 
Grundsteuerbescheid erstellt hat. Ihr Widerspruch gegen den Be-
scheid der Gemeinde hat keine aufschiebende Wirkung. Das be-
deutet, dass die Grundsteuer wie auf dem Bescheid angedruckt 
fällig wird. Wird die Grundsteuer nicht fristgerecht bezahlt, werden 
Mahngebühren und Säumniszuschläge erhoben. Sollte die Zah-
lung über einen längeren Zeitraum nicht erfolgen, ist es Aufgabe 
der Gemeindekasse, Beitreibungsmaßnahmen einzuleiten.

Ein Widerspruch bedarf der Schriftform und kann daher 
nicht per E-Mail eingereicht werden.
Bitte beachten Sie zudem:
Der Einspruch gegen die Festsetzung des Grundsteuerwerts 
bzw. Grundsteuermessbetrags ist ausschließlich beim Finanz-
amt einzulegen. Die Gemeinde ist bei der Festsetzung der 
Grundsteuer an den Grundsteuermessbescheid gebunden. 
Aus diesem Grund ist es erforderlich, dass Sie die Änderung 
beim Finanzamt beantragen. Sollten Sie dies bereits getan ha-
ben, brauchen Sie nichts Weiteres zu tun, da die Gemeinde 
mögliche Änderungen des Grundsteuermessbetrags durch 
das Finanzamt für den Grundsteuerbescheid zwingend be-
rücksichtigen muss.
Auch ein Einspruch beim Finanzamt entbindet nicht von der 
Verpflichtung, die Grundsteuer zu bezahlen. Soweit ein Ein-
spruch gegen den Grundsteuermessbescheid erfolgreich ist, 
ändert die Gemeinde in Folge den Grundsteuerbescheid und 
erstattet die zu viel gezahlte Grundsteuer zurück.

Bitte lassen Sie mir eine Eingangsbestätigung zu meinem 
Widerspruch zukommen.
Die Gemeinde wird keine Eingangsbestätigungen über Wider-
sprüche verschicken.
Wie oben ausgeführt wird bei einem Widerspruch gegen den 
Grundsteuerbescheid der Gemeinde inhaltlich lediglich ge-
prüft, ob die Gemeinde den Grundsteuermessbetrag korrekt 
mit dem örtlichen Hebesatz multipliziert hat.
Können wir als Gemeindeverwaltung Ihrem Widerspruch nicht 
abhelfen (=entsprechen), müssen wir Ihren Widerspruch an die 
zuständige Widerspruchsbehörde weiterleiten. Das teilen wir 
Ihnen schriftlich mit und räumen Ihnen die Möglichkeit ein, den 
Widerspruch gegenüber der Gemeinde schriftlich zurückzuneh-
men. Sollten Sie Ihren Widerspruch nicht bis zum genannten Da-
tum schriftlich gegenüber der Gemeinde zurücknehmen, werden 
wir diesen an die zuständige Widerspruchsbehörde weiterleiten. 
Diese wird dann über Ihren Widerspruch entscheiden. Sollte die 
Widerspruchsbehörde Ihren Widerspruch gegen die Festsetzung 
der Grundsteuer durch einen sogenannten Widerspruchsbe-
scheid zurückweisen, entstehen Ihnen dafür Gebühren.

Ich widerrufe mein SEPA-Lastmandat!
Wenn Sie Ihr SEPA-Lastschriftmandat widerrufen, darf die Ge-
meinde die Grundsteuer zur Fälligkeit nicht mehr von Ihrem 
Konto abbuchen. Sie müssen dann selbst daran denken, die 
Grundsteuer fristgerecht zu überweisen / zu bezahlen. Wie oben 
bereits ausgeführt hat ein Widerspruch gegen den Grundsteuer-
bescheid bzw. ein Einspruch gegen den Grundsteuermessbe-
tragsbescheid bzw. Grundsteuerwertbescheid des Finanzamts 
keine aufschiebende Wirkung. Das heißt, die Grundsteuer ist zu 
den im Bescheid angedruckten Terminen zur Zahlung fällig.

In meinem Grundsteuerwert/-messbescheid vom Finanz-
amt ist ein Fehler. Ich habe das Finanzamt informiert und 
bekomme in den nächsten Wochen einen geänderten Be-
scheid. Muss ich die falsch ermittelte Grundsteuer trotz-
dem zahlen?
Ja. Ein Einspruch/Änderungsantrag beim Finanzamt entbin-
det nicht von der Verpflichtung, die Grundsteuer zu bezahlen. 
Soweit ein Einspruch gegen den Grundsteuermessbescheid 
erfolgreich ist, ändert die Gemeinde in Folge den Grundsteuer-
bescheid und erstattet die zu viel gezahlte Grundsteuer zurück.

Warum habe ich den Grundsteuerbescheid erhalten (und 
nicht meine Miteigentümer/Miterben)?
Wird der Steuergegenstand mehreren Personen zugerechnet, 
so sind diese Personen nach § 10 Abs. 2 LGrStG sogenann-
te Gesamtschuldner. Das bedeutet, dass es ausreicht, wenn 
die Gemeinde den Bescheid an einen der Gesamtschuldner 
bekanntgibt und von diesem das Bezahlen des gesamten Be-
trags verlangt. Das hält den Verwaltungsaufwand möglichst 
gering. (Wie sich die Gesamtschuldner untereinander über eine 
Verteilung des Zahlbetrags einigen, obliegt diesen.)

Ich habe mein Grundstück verkauft. Warum bekomme ich 
trotzdem einen Grundsteuerbescheid?
Für den Grundsteuerbescheid sind die Eigentumsverhältnisse 
zu Beginn des Kalenderjahres maßgeblich. Das bedeutet, dass 
Sie für das laufende Kalenderjahr Steuerschuldner und somit 
zahlungspflichtig gegenüber der Gemeinde sind. Der neue Ei-
gentümer erhält einen Grundsteuerbescheid für das Folgejahr 
des Grundstücksverkaufs.
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Öffnungszeiten des Rathauses 
am schmutzigen  

Donnerstag, 27. Febr. 2025
Das Rathaus hat am Donnerstag, 27. Februar 
2025, von 9 – 12 Uhr Sprechzeit.

Das Bürgerbüro ist an diesem Tag nach Termin-
vereinbarung von 7 – 12 Uhr geöffnet.

Am Nachmittag hat das Rathaus geschlossen.

Wir bitten um Beachtung!

Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2025  
der Gemeinde und Wirtschaftsplan 2025  
für den Eigenbetrieb Wasserversorgung
Die vom Gemeinderat der Gemeinde Waldbronn am 18.12.2024 
beschlossene Haushaltssatzung für das Jahr 2025 sowie der 
Feststellungsbeschluss des Wirtschaftsplans des Eigenbetriebs 
der Gemeinde Waldbronn für das Wirtschaftsjahr 2025 werden 
nachstehend bekannt gemacht.
Das Landratsamt Karlsruhe hat mit Schreiben vom 05.02.2025 
die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung der Gemeinde, mit 
Ausnahme der Finanzplanung, für das Jahr 2025 bestätigt.
Gleichzeitig hat die Rechtsaufsichtsbehörde festgestellt:
• Die Kreditaufnahme von 4.139.300 Euro in 2025 wird nicht 

genehmigt.
• Zur Sicherstellung der stetigen Aufgabenerfüllung und dau-

erhaften Leistungsfähigkeit hat die Gemeinde das Haus-
haltssicherungskonzept fortzuschreiben und dem Land-
ratsamt bis zum 30.09.2025 vorzulegen.

Die Gesetzmäßigkeit des Feststellungsbeschlusses des Wirt-
schaftsplans 2025 des Eigenbetriebs Wasserversorgung wurde 
bestätigt. Das Landratsamt hat den vorgesehenen Gesamtbe-
trag der Aufnahme von Kassenkrediten bis zum Höchstbetrag 
von 500.000 € genehmigt.
Die Haushaltsverfügung der Rechtsaufsichtsbehörde mit den 
ausführlichen Bemerkungen wird in der Gemeinderatssitzung 
am 26.02.2025 behandelt und ist in der dazugehörigen Sit-
zungsvorlage im Bürgerinformationssystem auf der Homepage 
der Gemeinde Waldbronn als Anlage enthalten. Außerdem wird 
die Verfügung im Amtsblatt vom 27.02.2025 veröffentlicht.
Der Haushaltsplan und der Wirtschaftsplan 2025 liegen in 
der Zeit vom 21. Februar bis einschließlich 4. März zur Ein-
sichtnahme beim Bürgermeisteramt Waldbronn, Marktplatz 
7, im Foyer (Erdgeschoss) des Rathauses, während der üb-
lichen Dienststunden öffentlich aus.
Der Haushaltsplan und der Wirtschaftsplan 2025 sind eben-
falls auf der Homepage der Gemeinde unter Ortsrecht – 
Haushaltspläne als „Haushaltsplan 2025“ veröffentlicht. 
Zusätzlich ist der Haushaltsplan 2025 auch im Bürgerinfor-
mationssystem der Gemeinde als Sitzungsvorlage für die 
Gemeinderatssitzung am 18.12.2024 veröffentlicht.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde gelten gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.

Haushaltssatzung
der Gemeinde Waldbronn für das Haushaltsjahr 2025
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat am 18.12.2024 die folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 beschlossen:

 

 
    

   
 
 
 
 
Die Gemeinde Waldbronn (13.000 Einwohner) unterhält eine große Infrastruktur im Bereich Tiefbau. 
sucht deshalb zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen  

 
 

 
 
 
Das Aufgabengebiet umfasst 

 Bauherrenvertretung Bauleitung und Überwachung Tiefbaumaßnahmen 
 Konzeptentwicklung und Zusammenarbeit mit Planungsbüros 
 Planung, Entwurf und Konstruktion kleinerer Sanierungs-Maßnahmen 
 Kalkulation, Auftragsabwicklung, Abrechnung von Tiefbaumaßnahmen 
 Umsetzen von Verträgen nach VOB und UVgO 
 Vertretung der Maßnahmen in den Gremien der Gemeinde 
 Termin-, Kosten- und Qualitätsmanagement 
 Bewertung der Nachhaltigkeit, im Rahmen der SDG, von Tiefbauprojekten 
 Technische Betriebsleitung des Eigenbetriebs Wasserversorgung  
 Stellvertretung Fachbereichsleitung  

Wir erwarten 

 eine abgeschlossene Ausbildung/Studium als Bauingenieur oder eine vergleichbare 
Ausbildung 

 Umfangreiches Fachwissen im Bereich Tiefbau (Straßenbau, Kanal, Trinkwasser) 
 Kompetenz in der Bauleitung von Tiefbauarbeiten  
 Kenntnisse in der Anwendung fachspezifischer Software (E-Vergabe, Ausschreibung) 
 Kenntnisse in der VOB und UVgO 
 Kenntnis der technischen Baubestimmungen und der DIN 
 Organisationsfähigkeit und Zuverlässigkeit 
 Team- und Kommunikationsfähigkeit 

Wir bieten 
 
 eine Beschäftigung nach dem TVöD bis Entgeltgruppe EG 11 
 eine unbefristete, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit 
 ein angenehmes Arbeitsumfeld und eine gute Work-Life-Balance durch flexible Arbeitszeiten im 

Rahmen unserer Gleitzeitregelung 
 ein modernes und umfangreiches Gesundheitsmanagement sowie alle sonstigen Sozialleistungen 

des öffentlichen Dienstes  
 

 
 
 
 

 
 
 
 
Informationen über die Gemeinde erhalten Sie im Internet unter www.waldbronn.de 

Ingenieur im Tiefbau (Bauingenieurwesen) (m/w/d) 

Ihre Bewerbungsunterlagen 
senden Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 28.02.2025 
an die Gemeinde Waldbronn, Personalamt, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder per Email an 
personalabteilung@waldbronn.de 
Für telefonische Anfragen steht Ihnen Herr Dipl.-Ing. Hemberger unter Tel.07243/609-270 zur Verfügung. 

Weil wir anders sind – 
Arbeiten mit Wohlfühlfaktor 

Aktuelle Service-Termine,  
Sprechstunden und Notdienste  

auf der Seite  
„Wichtiges auf einen Blick“
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§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt:
1. im Ergebnishaushalt 

mit den folgenden Beträgen
(Gesamt-)Beträge 

in EUR
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 

von 46.627.600,00
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen 

Aufwendungen von - 50.503.900,00
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis

(Saldo aus 1.1 und 1.2) von - 3.876.300,00
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen 

Erträge von 114.200,00
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen 

Aufwendungen von -
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis

(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 114.200,00
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis

(Summe aus 1.3 und 1.6) von - 3.762.100,00

2. im Finanzhaushalt 
mit den folgenden Beträgen

(Gesamt-)Beträge 
in EUR

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von 45.924.900,00

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von - 39.087.100,00

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
des Ergebnishaushalts 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 6.837.800,00

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit von 1.552.200,00

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit von - 5.287.500,00

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss/-bedarf 
aus Investitionstätigkeit
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von - 3.735.300,00

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss/-bedarf 
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von 3.102.500,00

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von 4.139.300,00

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von - 1.005.500,00

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss/-bedarf 
aus Finanzierungstätigkeit
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von 3.133.800,00

2.11 Veranschlagte Änderung des 
Finanzierungsmittelbestands, 
Saldo des Finanzhaushalts
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von 6.236.300,00

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Krediter-
mächtigung) wird festgesetzt auf  4.139.300,00 EUR

§ 3 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf
 6.000.000,00 EUR
Waldbronn, den 18.12.2024
Stalf     Thomann
Bürgermeister   Gemeindekämmerer

Feststellung des Wirtschaftsplans
des Eigenbetriebes Wasserversorgung für die Gemeinde 
Waldbronn für das Haushaltsjahr 2025
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 18.12.2024 aufgrund 
des § 14 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG), der §§ 1 bis 5 der 
Eigenbetriebsverordnung-HGB (EigBVO-HGB) und § 1a der Be-
triebssatzung für den Eigenbetrieb Wasserversorgung den Wirt-
schaftsplan des Eigenbetriebes Wasserversorgung der Gemein-
de Waldbronn für das Wirtschaftsjahr 2025 wie folgt festgestellt:

§ 1 Erfolgsplan und Liquiditätsplan
Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt

1. im Erfolgsplan mit den folgenden Beträgen EUR
1.1 Gesamtbetrag der Erträge von 1.930.200,00 €
1.2 Gesamtbetrag der Aufwendungen von - 1.900.200,00 €

1.3 Jahresüberschuss (+)/
Jahresfehlbetrag (-)
(Saldo aus 1.1 und 1.2) 30.000,00 €

2. im Liquiditätsplan mit den folgenden Beträgen EUR
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen 

aus laufender Geschäftstätigkeit von 1.919.800,00
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen 

aus laufender Geschäftstätigkeit von - 1.559.600,00
2.3 Zahlungsmittelüberschuss (+)/-bedarf 

(-) aus laufender Geschäftstätigkeit 
(Saldo aus 2.1und 2.2) von 360.200,00

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit von 400,00

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit von - 215.900,00

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss (+)/-bedarf (-) 
aus Investitionstätigkeit
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von - 215.500,00

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss (+)/-bedarf (-) 
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von 144.700,00

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von 637.000,00

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von - 546.600,00

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss/-bedarf 
aus Finanzierungstätigkeit
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von 90.400,00

2.11 Veranschlagte Änderung des 
Finanzierungsmittelbestands, 
Saldo des Finanzhaushalts
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von 235.100,00

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der für den Eigenbetrieb vorgesehenen Kre-
ditaufnahmen wird festgesetzt
auf - EUR
Umschuldung auf 322.000,00 EUR

§ 3 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf
 500.000,00 EUR

Waldbronn, den 18.12.2024
Stalf     Thomann
Bürgermeister   Gemeindekämmerer

Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro informiert:  
SInd Ihre Ausweispapiere noch gültig?
Bitte sehen Sie sofort nach, ob Reisepass und/oder Personal-
ausweis noch gültig sind. Sollte dies schon jetzt oder in nächster 
Zeit nicht mehr der Fall sein, lassen Sie das betreffende Aus-
weisdokument bitte umgehend neu ausstellen – eine Verlänge-
rung ist nicht möglich. Der Antrag hierfür ist nach Terminverein-
barung beim Bürgerbüro persönlich zu stellen.
Mitzubringen sind:
- Familienstammbuch oder Geburtsurkunde
- alter Personalausweis oder Reisepass
- 1 aktuelles biometrisches Lichtbild
Der Personalausweis ist bei Personen ab 24 Jahren 10 Jahre 
gültig und kostet 37,00 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Personalausweis 6 Jahre 
gültig und kostet 22,80 EURO.
Der Reisepass ist bei Personen ab 24 Jahren 10 Jahre gültig 
und kostet 70,00 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Reisepass 6 Jahre gültig 
und kostet 37,50 EURO.
Zur Identifikation werden bei beiden Ausweisdokumenten 
biometrische Merkmale wie Gesicht und Fingerabdrücke 
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(ab dem 6. Lebensjahr) in einem Chip gespeichert. Bei An-
tragstellung werden deshalb zwei Fingerabdrücke mittels 
Scanner aufgenommen.
Sämtliche Gebühren sind bei Antragstellung zu entrichten!
Bei Grenzübertritt muss jede Person unabhängig von ihrem Alter 
ein gültiges Ausweisdokument mit sich führen.
Jeder Verlust eines Ausweisdokumentes ist umgehend beim 
Bürgerbüro anzuzeigen.
Bitte informieren Sie sich vor Reisen rechtzeitig auf der In-
ternetseite des Auswärtigen Amtes über das jeweils benö-
tigte Ausweisdokument sowie deren Mindestrestgültigkeit 
(www.auswaertiges-amt.de - Reise- und Sicherheitshinwei-
se)!
Verlust von Ausweisdokumenten
Ist der Personalausweis oder Reisepass weg, verloren oder ge-
stohlen worden, ist der Verlust zu Ihrem eigenen Schutz bei der 
Personalausweisbehörde (Bürgerbüro) oder Polizeidienststelle 
zu melden und die Online-Ausweisfunktion des Personalauswei-
ses unverzüglich sperren zu lassen. Die Sperrung stellt sicher, 
dass jeder Missbrauchsversuch sofort erkannt wird.
Die telefonische Sperrhotline ist an sieben Tagen die Woche 
rund um die Uhr unter der Rufnummer 116 116 erreichbar. Aus 
dem Ausland (0049)116 116 oder unter (0049)30 40 50 40 50. 
Bitte halten Sie beim Anruf das Sperrkennwort bereit, das im 
PIN-Brief mitgeteilt wurde. Das Sperren kann auch direkt per-
sönlich in der zuständigen Personalausweisbehörde (Bürgerbü-
ro) veranlasst werden. Findet sich der Ausweis wieder, kann die 
Sperrung wieder aufgehoben werden.
Weitere Informationen finden Sie auch unter www.personalaus-
weisportal.de

Das Bürgerbüro informiert:  
Widerspruch gegen die Übermittlung  
von Daten an das Bundesamt für das  
Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58 b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer verpflichten, freiwilligen Wehrdienst als besonderes 
staatsbürgerliches Engagement zu leisten.
Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial über-
mitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personal-
management der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 
des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten 
zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächs-
ten Jahr volljährig werden:
Familiennamen, Vornamen, gegenwärtige Anschrift
Die betroffenen Personen haben das Recht der Datenüber-
mittlung zu widersprechen.
Bitte wenden Sie sich dafür an das Bürgerbüro.

Das Umweltamt informiert

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn –  
für Mieter und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen 
Schneider im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 
14 und 18 Uhr eine kostenlose Energieberatung an. Zusätz-
lich zu den Vor-Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonbera-
tungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung ener-
gieeffizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 mög-
lich.

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

„Pflegefall – Was nun?“ 
 Großes Interesse an der Vortragsveranstaltung
Im randvoll besetzten Saal der Ev. Kirchengemeinde konnte die 
SNW-Vorsitzende Renate Bernhardt viele interessierte Besucher 
zum Vortrag über die nicht leicht zu überschauenden Sachver-
halte zum Thema „Pflege“ begrüßen. Sie wies darauf hin, dass 
„Pflege“ ein wesentlicher Bestandteil unseres Gesundheits- und 
Sozialsystems ist. Sie freute sich deshalb darüber, dass die Ex-
perten Holger Schaar von der Waldbronner Einrichtung SenPrio 
und Ronja Gruber sowie Julia Schott vom Pflegestützpunkt Ett-
lingen als Referenten gewonnen werden konnten.
Der als Pflegegutachter und Pflegeberater tätige Holger Schaar 
erläuterte zunächst den Begriff „Pflegebedürftigkeit“ nach § 14 
SGB XI.: Pflegebedürftig im Sinne des Gesetzes sind Personen, 
die körperliche, kognitive sowie psychische Beeinträchtigungen 
oder gesundheitlich bedingte Belastungen nicht mehr bewälti-
gen können. Er zeigte auf, nach welchen sechs Kriterien sich die 
Beurteilung zur Erlangung von Unterstützungsleistungen richtet: 
Diese sind Mobilität, kognitive und kommunikative Fähigkeiten, 
Verhaltensweisen, Selbstversorgung, Umgang mit krankheits-
bedingten Belastungen und Gestaltung des Alltagslebens. Die 
Beurteilung erfolgt durch einen von der Pflegeversicherung be-
auftragten Gutachter, der im Gespräch die Schwere der Beein-
trächtigungen ermittelt, die von geringer Beeinträchtigung bis 
hin zu schwerster Beeinträchtigung gehen kann. Nach dem 
festgestellten Ergebnis richtet sich dann die Einstufung in einen 
von fünf Pflegegraden. Der jeweilige Pflegegrad ist ausschlag-
gebend für die zu erwartenden finanziellen Unterstützungsleis-
tungen. Die Einstufung in einen Pflegegrad kann formlos bei der 
Pflegeversicherung bzw. Krankenkasse beantragt werden. Für 
das Beurteilungsgespräch gibt der Referent den besonderen 
Hinweis, dass man dem Gutachter „nichts vor macht“, sondern 
sich wahrheitsgemäß verhalten soll. Auch sollte eine weitere 
Person (Verwandter oder Vertrauensperson) mit anwesend sein. 
Die Referentinnen des Pflegestützpunktes zeigten anhand einer 
Tabelle die finanziellen Leistungen der Pflegeversicherung auf. 
Je nach Pflegegrad stehen monatliche Beträge in Höhe von € 
131 bei Pflegegrad 1 bis € 2299 bei Pflegegrad 5 zur Verfügung. 
Bei stationärer Pflege werden die Pflegekosten ebenfalls abge-
deckt, nicht jedoch die Kosten für die Unterbringung! Sie gaben 
auch den Hinweis zu einer zum Ende des Jahres 2024 erfolgten 
gesetzlichen Neuregelung: Danach können ehrenamtlich tätige 
Einzelhelfer, die eine Betreuung einer zu pflegenden Person mit 
Pflegegrad leisten, den sog. Entlastungsbetrag bis zu € 131,- 
(monatlich) erhalten. Die Helfer dürfen allerdings nicht zur Fami-
lie der zu pflegenden Person gehören.
Die fachlich sehr versierten Referentinnen wiesen darauf hin, 
dass sie zu allen Fragen rund um die Pflege Auskünfte und 
Unterstützung geben können. Auch haben sie auf ihre Sprech-
stunden hingewiesen, die regelmäßig im Rathaus Waldbronn 
stattfinden.
Abschließend bedankte sich Renate Bernhardt bei den Anwe-
senden für ihr Kommen und bei Ronja Gruber und Julia Schott 
sowie Holger Schaar für ihre hilfreichen Ausführungen mit Blu-
men und einem Obstkorb. Sie lud die Mitglieder und Gäste zum 
kommenden Vortrag am 11. März 2025 um 15:00 Uhr mit Ger-
hard Jelinek zum Thema: „Spurensuche der großen Dichter links 
und rechts des Oberrheins“ herzlich ein.
Karlheinz Henge

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
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Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Inter-
net-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu 
lesen.
• Das Landratsamt veröffentlicht den Jahresbericht Tierschutz 

2024
• Digitaler Elternabend zum Thema Cannabis und Sucht-, Auf-

klärungs- und Präventionsangebot des Landkreises Karls-
ruhe

• Neuerung im Pflegesystem: Entlastungsbetrag jetzt auch für 
Privatpersonen nutzbar

Rentenberatung und Rentenantragstellung für  
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

SVLFG startet zweite Förderaktion
Ab dem 1. März beginnt die zweite Förderaktion der Sozialver-
sicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
zu ausgewählten Präventionsprodukten. Bezuschusst wird dann 
der Kauf von Sonnen- und Hitzeschutzprodukten sowie Kühl-
kleidung.
Sonnenschutz im Einheitslook muss nicht sein. Es gibt eine Viel-
zahl von modernen und gleichzeitig zweckmäßigen Kopfbede-
ckungen, die im Arbeitsalltag vor UV-Strahlung schützen. Die 
SVLFG fördert den Kauf solcher und weiterer Sonnenschutzpro-
dukte, darunter auch Kühlkleidung. Im Einzelnen sind dies:
Produktbezeichnung Maximalförderung
Kühlkleidung (Westen, Kühlcaps 
mit Nackenschutz, Kühlshirts)
Sonnenschutzkappen mit Nackenschutz
Sonnenschutzzelte 
(nur für Arbeitgeberbetriebe)

50%, max. 800 Euro

Werden mehrere Produkte gekauft, beträgt die Förderung ein-
malig bis zu 800 Euro für die zusammengerechneten Kaufbeträ-
ge. Die Produkte können daher auch gemischt werden. Neben 
der Maximalförderung ist die Fördersumme auf höchstens 50 
Prozent des zuletzt gezahlten Jahresbeitrages begrenzt. Die 
Produkte dürfen erst nach der Förderzusage gekauft werden. 
Die Aktion endet, wenn die Fördersumme aufgebraucht ist, spä-
testens am 30.11.2025.
Informationen hierzu finden sich auch unter 
www.svlfg.de/arbeitssicherheit-verbessern.
Anträge und später die Rechnungen können ausschließlich über 
das Versichertenportal „Meine SVLFG“ eingereicht werden. Die 
Antragsformulare stehen dort ab 1. März, 12 Uhr, zur Verfügung.
Die SVLFG empfiehlt, sich rechtzeitig zu registrieren unter: 
https://portal.svlfg.de

Soziale Einrichtungen

„Atempause für Kids und Teens“:  
Entspannung vom Schulstress
Beim Kurs „Atempause für Kids und Teens“ – Entspannung vom 
Schulstress haben Kinder und Jugendliche die Möglichkeit in einer 
Kleingruppe von max. 6 Teilnehmer*innen zur Ruhe zu kommen 
und verschiedene Methoden zum Entspannen kennenzulernen.
Es werden Übungen zur autogenen Entspannung, einfache 
Atem- und Meditationsübungen aus dem Yoga sowie Musik und 
Klänge eingesetzt.
Hört sich gut an, aber wie kann das gelingen? Um zu erken-
nen, was einem gut tut, ist es hilfreich verschiedene Entspan-
nungsmöglichkeiten kennenzulernen und auszuprobieren!
6 Termine freitags 14.00 – 15.00 Uhr· 07.03.2025 14.03.2025 
21.03.2025 28.03.2025 04.04.2025 11.04.2025
Zielgruppe: Kinder und Jugendliche von 11 – 13 Jahre

Kosten: 30 Euro
Ort: Caritas Ettlingen
Anmeldung: verbindliche Anmeldung bis zum 21.02.2025
per Telefon: 07243/515– 1701 (AB)
per E-Mail: pb@caritas-ettlingen. de (Bitte Name der teilneh-
menden Person, Adresse, Telefon-Nummer sowie Alter der Kin-
der angeben!)
Psychologische Beratungsstelle des Caritasverbandes 
in Ettlingen Lorenz-Werthmann-Straße 2 76275 Ettlingen 
Telefon: 07243/515-1701 E-Mail: pb@caritas-ettlingen.de

Freundeskreis Katze und Mensch:  
Katzenbetreuung auf Gegenseitigkeit
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen/Waldbronn/Karlsbad fin-
det am Montag, 24.02.2025, ab 19 Uhr im Restaurant Wanfu 
(Pforzheimer Straße, Ettlingen) statt. Interessenten sind herzlich 
willkommen.
Weitere Informationen unter www.katzenfreunde.de
oder Tel. 0170/4842194

Einladung der Allgemeinen Blinden- und  
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)
Wir laden Sie recht herzlich ein, am Samstag, dem 08.03.2025 
ab 14:00 Uhr, Treffpunkt: „Taqueria Taol“, Lange Str. 1, 76199 
Karlsruhe-Rüppur. Als Gast dürfen wir die Firma Synphon 
GmbH, Elektronische Hilfen für Sehgeschädigte, begrüßen.
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer Be-
troffene und die Angehörigen betroffener und Rat suchender 
Menschen. Um besser planen zu können, bitte ich möglichst um 
vorherige Anmeldung per Telefon oder E-Mail bei Harald Frase, 
Telefon: 07541/9554771, E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.abs-hilfe.de

Freie Plätze bei der VHS!

W-251-G-1401 Fitness im Freien „50Plus“ 
für Teilnehmer ohne Vorkenntnisse (Maria Leue)
4 Vormittage, 12.03.2025 - 02.04.2025, Mittwoch, wöchentlich, 
09:00 - 10:00 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Treffpunkt: Kurpark Konzertsegel/
Konzertbühne (vom Kurhaus-Parkplatz der Treppe in den Park 
folgen),
Entgelt: 24,00 €
Bewegung im Freien stärkt nicht nur den Körper, sondern auch 
das Immunsystem und unsere Psyche. Mit etwas Herz-Kreis-
lauf-, einem großen Teil Muskelaufbautraining, Dehnungs-, Ba-
lance- und Koordinationsübungen sind wir gerüstet für die kör-
perlichen Anforderungen im Alltag: wir bleiben fit!
Die Übungen gehen von Fuß bis Kopf, stehend, sitzend und bei 
geeigneter Witterung liegend auf unserer Matte auf dem Rasen. 
Eine kleine Entspannungsphase rundet die Stunde ab.

W-251-P-0301 Vortragsreihe Projekt Artenvielfalt:  
Bestäuber schützen, aber wie? in Kooperation  
mit dem BUND (Ortsverband Mittleres Albtal)
(Martina Schmidt-Schüssler)
1 Abend, 13.03.2025, Donnerstag, 19:00 - 20:30 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 5,00 € (zahlbar an der Abendkasse)
Bestäuber sind faszinierende Insekten. Wie schlecht es um sie 
steht, hat dank der medialen Aufarbeitung inzwischen auch die 
breite Öffentlichkeit erreicht. Bestäuberfreundlich gestaltete 
Siedlungsräume stellen einen zunehmend wichtigen Rückzugs-
ort für viele unserer Bestäuber dar. Diese Lebensräume gehen 
jedoch auch mit diversen Stressfaktoren einher, von denen ei-
nige in Zukunft immer mehr an Bedeutung gewinnen werden. 
Doch was stört Bestäuber tatsächlich und wie können wir diese 
Stressfaktoren reduzieren? Manuel Treder liefert einen Überblick 
über das Thema und gibt Einblicke in den aktuellen Stand der 
Forschung an der Landesanstalt für Bienenkunde und darüber 
hinaus.
Dozent Manuel Treder (LAB Hohenheim - Universität Hohenheim)
Anmeldeschluss 06.03.2025
Anmeldung erforderlich! Telefonisch unter 07243/101-499 oder 
per E-Mail an vhs@ettlingen.de / Zahlung an der Abendkasse
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W-251-K-0715 Töpferwerkstatt: Töpfern wie die alten  
Römer - für Kinder von 8 - 12 Jahre - in Kooperation  
mit der Kinderkunstschule des Museums -
(Trudel Czychi)
3 Nachmittage ab 02.04.2025
Mittwoch, 02.04.2025, 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, 09.04.2025, 15:00 - 16:30 Uhr
Mittwoch, 30.04.2025, 15:00 - 17:00 Uhr
Ettlingen, Schloss Ettlingen, Schlossplatz 3
Entgelt: 74,00 €
In Anlehnung an antike Keramik entstehen verschiedene Gefä-
ße, die unter Verwendung von Engoben (einem glattwandigen 
Glanzton-Überzug) ihre charakteristische Farbe und Aussehen 
bekommen. Als Inspiration für das eigene Gefäß dient römisches 
Tafelgeschirr aus Keramik, so genannte Terra Sigillata, die im 
Museum Ettlingen gemeinsam betrachtet und besprochen wird. 
Der erste Termin am 02.04.2025 (15.00 bis 16.00 Uhr) findet im 
Museum, Schloss Ettlingen statt. Die Termine am 09.04.2025 
(15.00 bis 16.30 Uhr) und 30.04.2025 (15.00 bis 17.00 Uhr) 
werden in der Töpferwerkstatt der Anne-Frank-Schule in Wald-
bronn-Busenbach durchgeführt.
Alle Materialkosten sind im Kursentgelt enthalten, ebenso der 
Eintritt ins Museum.

W-251-P-0302 „Letzte Hilfe“ - in Kooperation  
mit dem ambulanten Hospizdienst  
Karlsbad/Marxzell/Waldbronn - (Katja Rull)
1 Tag, 10.04.2025, Donnerstag, 16:00 - 20:00 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
kostenfrei
In diesem Workshop werden mögliche Leiden als Teil des Ster-
beprozesses beleuchtet. Zudem wird darauf eingegangen, wie 
man mit den schwereren, aber auch den leichteren, letzten 
Stunden umgeht.
Erfahrene Hospiz- und Palliativ-Fachkräfte führen und begleiten 
Sie durch die Kurseinheiten:
1. Sterben ist ein Teil des Lebens
2. Vorsorgen und Entscheiden
3. Leiden lindern
4. Abschied nehmen
Kursleitung: Katja Rull, Palliativ-Krankenschwester und Koordi-
natorin im ambulanten Hospizdienst Karlsbad/Marxzell/Wald-
bronn.
Bringen Sie sich bitte selbst bei Bedarf ein Getränk und etwas 
zu Essen für die Pause mit. Anmeldung erforderlich. Für den 
Abend wird kein Entgelt erhoben. Eine Spende zugunsten des 
ambulanten Hospizdienstes ist erwünscht.

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499 Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien: 
Mo., Di. und Do. von 8.30 bis 12.00 Uhr

 
 Foto: Antje Bienefeld

Kulturring Waldbronn e.V.

Jazz vom Feinsten im März

 
Marco Dalbon (Schlagzeug) und Johannes Willig (Klavier) 
und Xiaoyin Feng (Bass) bilden seit 2017 das „Trio Tirantes“
 Foto: Trio Tirantes

Samstag, 15.03.2025 - 19:30 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Trio Tirantes – „programma italiano“
Publikumslieblinge der Badischen Staatskapelle präsentieren 
sich einmal ganz anders: „Trio Tirantes“
Der Bandleader Johannes Willig (stellvertretender Generalmu-
sikdirektor der Badischen Staatskapelle) verspricht: „Wir, das 
Trio Tirantes, werden ein abwechslungsreiches Programm aus 
italienischen Liedern in eigenen Arrangements, Jazzstandards 
und eigenen Stücken spielen.“ Natürlich können wir unsere „mu-
sikalische Herkunft“ nicht verbergen, sind wir doch meist im Or-
chestergraben zu finden. Und so darf der ein oder andere Bezug 
zu italienischer Oper nicht fehlen. Aber auch Titel wie „Azzurro“ 
oder der reichhaltige Schatz italienischer Filmmusikkomponisten 
laden uns zum Improvisieren ein. Seien Sie gespannt“.

Xiaoyin Feng, ausgebildet in Karlsruhe bei Prof. Wolfgang Gu-
ettler und in Freiburg bei Prof. Bozo Paradzik, greift dabei gerne 
auch zum E-Bass, ein Instrument, welches bei seinen Einsätzen 
als Mitglied der Jungen Deutschen Philharmonie oder als stell-
vertretender Solo-Kontrabassist der Badischen Staatskapelle 
seit 2009 ein Schattendasein führt.

Marco Dalbon, in Italien geboren und dort sowie in Mannheim 
ausgebildet, hat während seiner Tätigkeit am Saarländischen 
Staatstheater, am Nationaltheater Mannheim oder in der Arena 
di Verona ein offensichtliches Defizit an lateinamerikanischen 
Rhythmen erlitten, weshalb der Solo-Schlagzeuger der Badi-
schen Staatskapelle (seit 2016/2017) unablässig versucht, seine 
Trio Kollegen dafür zu begeistern.

Der gebürtige Freiburger Johannes Willig, in Wien zum Dirigen-
ten ausgebildet und seit 2011 Taktstock schwingendes Ensem-
blemitglied des Badischen Staatstheaters, erinnert sich gerne, 
dass ihm außer zwei Armen auch noch zehn Finger zur freien 
musikalischen Verfügung stehen.

Eintritt 25 € – Mitglieder 22 € – Studis 15 €
Bei dieser Veranstaltung erhalten auch die Mitglieder der „Ge-
sellschaft der Freunde des Badischen Staatstheaters“ den ver-
günstigten Mitglieder-Ticketpreis.

***
Samstag, 03.05.2025 - 18.00 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
„la dolce vita!?“ mit Lorenzo de Cunzo und Tarek El Barbari
Fine Italian Music - Neapolitanische Lieder und Serenaden - 
Frühjahrskonzert mit italienischem Ausklang im schönen Hof des 
Kulturtreffs

Eintritt frei - Spenden erbeten - reservieren Sie sich Ihren Platz 
und/oder Ihre Pizza - mit Weinen vom Weinspiegel und Pizza 
von Familie de Luca bei LiteraDur, im Online-Shop oder per Mail 
an info@kulturring-waldbronn.de

***
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Dienstag, 02.09.2025 – 19.30 Uhr – Kurhaus Waldbronn
Marc Marshall – Times To Love
Mit seinem neuen Konzertprogramm „Times To Love“ entführt 
der leidenschaftliche Entertainer Marc Marshall in die grenzen-
lose Welt der Musik.
Eintritt 35/38 € – Mitglieder 32/35 € – Studis 23/25 €

***
Samstag, 13.09.2025 – 20.00 Uhr – Kulturtreff Waldbronn – 
Kabarett
Martin Zingsheim – „normal ist das nicht“
Bekloppt sind immer nur die anderen, auch wenn der Cappuc-
cino teurer als das Schnitzel ist. Mit viel suggestivem Aufwand 
verkaufen wir uns den tagtäglichen Wahnsinn da draußen als 
sogenannte Normalität.
Eintritt 28 € – Mitglieder 25 € – Studis 18 €

***
Neu: Sonntag, 19.10.2025 – 18.00 Uhr – Kulturtreff Waldbronn
Annette Postel - …her mit dem Haifisch, Weill!
Von der 3 Groschen-Oper im Babylon Berlin bis zum Broadway-
Musical: Lieder, Arien, Songs, Chansons
Kurt Weill von seiner frechen, lustigen und jazzigen Seite! An-
nette Postel singt und führt durch das Leben Kurt Weills (1900-
1950). Nach der umjubelten Premiere im ausverkauften Karls-
ruher Tollhaus am 12.01. jetzt auch in Waldbronn.
Eintritt 25 € – Mitglieder 22 € – Studis 15 €

***
Sonntag, 02.11.2025 - 18.00 Uhr - Pfarrkirche St. Wendelin, 
Waldbronn-Reichenbach
Daniel Kaiser spielt Orgelmusik von und für Eugène Gigout 
(1844-1925)
Anlässlich des 100. Todestags: Werke, geprägt von der Klang-
welt des Fin de siècle in Paris. Sie verbinden die Emotion der 
Spätromantik mit der Fantasie einer künstlerischen Epoche im 
Wandel. Daniel Kaiser, seit 2003 Organist an der Johanniskirche 
in Karlsruhe, begeistert ein breites Publikum mit überraschen-
den Konzertformaten.
Eintritt 15 € – Mitglieder 12 € – Studis 9 €

***
Sonntag, 30.11.2025 – 18.00 Uhr – Kurhaus Waldbronn
Murzarella: „Bauchgesänge und andere Ungereimtheiten“
Jeder kennt Bauchredner, mit Murzarella alias Sabine Murza er-
leben Sie die Kunst des Bauchgesangs. Murzarella singt nicht 
nur selbst, sie lässt ihre Puppen singen. Die Bauchsängerin 
wurde 2024 mit dem baden-württembergischen Kleinkunstpreis 
ausgezeichnet.
Eintritt 25 € – Mitglieder 22 € – Studis 15 €

***
Vorverkauf bei LiteraDur, Marktplatz 11, 76337 Waldbronn oder 
online unter www.kulturring-waldbronn.de. Dort sind auch wei-
tere Vorverkaufsstellen aufgeführt. – Fragen Sie für Ihr Ge-
schenk nach unseren attraktiven Faltkarten bei LiteraDur 
Waldbronn.
Mehr Informationen und Videomaterial zu den einzelnen Vor-
stellungen finden Sie unter www.kulturring-waldbronn.de

***

Information für die Mitglieder des Kulturrings:
Bestellungen „Karlsruhe Klassik“
Bitte bestellen Sie auch hier bis zum 08. März 2025 für das Kon-
zert am 18. März 2025. Mehr Informationen auf der Homepage.

***

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder unter-
stützen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles 
Angebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei?
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon 0160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns in Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

Und was kommt jetzt am Samstag um elf ???
22. 02: „Witze und so …“ mit Kalle und Co.!
01.03.:  Unsere Jutta liest „Die Schusselhexe“  

mit dem Kamishibai.

 

Kalle freut sich schon aufs Vorlesen! 
Foto: Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn e.V.

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstags und freitags von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Samstags von 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Wir freuen uns auf euch!
Euer Lesetreff-Team

In den Faschingsferien haben wir am Freitag und am Samstag 
die Bücherei geöffnet, nur am Faschingsdienstag nicht.

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

WindSpiele
Ein luftiger Dialog der Töne mit Violine, Viola und Violoncello
Im Konzert ‚WindSpiele‘, am Samstag, 22.02.2025 um 18 Uhr 
im Saal der Musikschule, präsentieren Oboe und Querflöte in 
einem Quartett mit Violine, Viola und Violoncello eine abwechs-
lungsreiche Auswahl originaler Kompositionen von W. A. Mo-
zart, P. Ben-Haim und B. Britten.
Das virtuose Zusammenspiel der Holzbläser und der Streicher 
schafft eine Klanglandschaft, die das Publikum in verschiedens-
te Stimmungen eintauchen lässt.
Erleben Sie einen Abend voller kammermusikalischer Vielfalt.
Clara Steidlinger - Querflöte
Marcus Kappis - Oboe
Thomas Schröckert - Violine
Caroline Dohna - Viola
Reinhard Schöller - Violoncello
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Karten für 8,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei der Musikschule 
(Pforzheimer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne steht Ihnen 
die Verwaltung der Musikschule auch telefonisch (07243/101-
312) und per E-Mail (musikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

 
 Plakat: Musikschule Ettlingen

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagespflege
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karls-
ruhe e. V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis 
Karlsruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen?
Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen?
Sie haben selbst Interesse als Kindertagespflegeperson zu arbeiten?
Wir beraten Sie umfassend zu allen Themen rund um die Kinder-
tagespflege.
Unsere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönli-
chen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde 
für Sie da.
Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Be-
ratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind wie folgt:
Mo – Fr 8:30 Uhr – 12:00 Uhr
Di + Do 13:00 Uhr – 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.

TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e. V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel.: 07243 / 945450
E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Gemeinschaftsschule Karlsbad/Waldbronn

Erfolgreiche Projektwoche und Tag der offenen Türen  
an der GMS Karlsbad-Waldbronn
In der vergangenen Woche fand unter dem Motto „Talente zu-
sammen erleben und gemeinsam Neues entdecken“ wieder 
die alljährliche Projektwoche an der GMS Karlsbad-Waldbronn 
statt, die mit dem „Tag der offenen Türen“ für alle Interessier-
te endete. Hierbei durften die Schülerinnen und Schüler in ver-
schiedene Themen eintauchen und in zahlreichen Projekten, 
welche in diesem Jahr auch von Schülerinnen und Schülern der 
GMS mitgeleitet wurden, ihre Stärken anwenden oder entde-
cken und ausprobieren.
Ab 15.30 Uhr am vergangenen Freitag versammelten sich vie-
le Besucher im Schulhaus. Die Schülerinnen und Schüler der 
GMS sowie ihre LernbegleiterInnen gestalteten die verschie-
denen Lernräume mit ihren Ergebnissen aus der vorausgegan-
genen Projektwoche und das GMS-besondere Arbeiten in den 
Kernfächern wurde vorgestellt. Musikalische Beiträge der Lern-
gruppen 5a und 6a, Tanzaufführungen sowie eine Zaubershow 
begeisterten die Besucher. Im Obergeschoss sorgten das Pro-
jekt „Foto- und Videokunst“, ein offener Kunstraum sowie das 
Projekt Brettspiele dafür, dass die neugierigen Kinder verweilen 
konnten, während die Eltern ihre Fragen beispielsweise zu den 
an der GMS angebotenen Fremdsprachen loswurden. Dabei 
unterstützten auch unsere Schülerinnen und Schüler kompetent 
und kommunikativ. Es ging um Themen wie Ganztag, Coaching, 
Lerntagebuch und Vermittlung des Unterrichtsstoffes auf drei 
Niveaustufen. In einem Rundgang mit SchülerInnen wurden 
die Besucher angehalten, Fragen zu den einzelnen Fächern zu 
stellen sowie an verschiedenen Mitmachaktionen wie zum Bei-
spiel in den neuen Fachräumen im Kellergeschoss (Versuche im 
naturwissenschaftlichen Bereich, CNC Technik anwenden und 
Stoffdruck) teilzunehmen. In der Mensa versorgte das Schüler-
Café der SMV kulinarisch und das Theater-Ensemble der Pro-
jektwoche führte das Stück „Ein Fall für Vier - die mysteriöse 
Formel“ auf.
Am Abend begrüßte die Rektorin Frau Frank die Gäste in der 
Mensa und informierte im Allgemeinen über das Schulkonzept 
der GMS Karlsbad-Waldbronn sowie die Wahlpflicht- und gym-
nasialen Profilfächer. Unterstützt wurde sie dabei von Eltern und 
Schüler*innen, die ebenfalls über das Schulprofil und ihre eige-
nen Erfahrungen berichteten.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die zum Gelingen dieses 
Nachmittags beigetragen haben.

Realschule Karlsbad

Aufnahmeverfahren 2025 der Realschule Karlsbad
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
die landesweite Anmeldung für die Klassenstufe 5 findet an un-
serer Schule am

Mittwoch, 12. März 2025 und Donnerstag, 13. März 2025
statt.
Wir bieten Ihnen wieder die Möglichkeit einer kurzen persön-
lichen Anmeldung nach vorheriger Online-Terminvergabe. Wenn 
Sie Ihr Kind an unserer Schule anmelden möchten, kontaktieren 
Sie uns per E-Mail unter sekretariat@rs-karlsbad.de.
Sie erhalten dann von uns einen Link, welcher Sie direkt zum 
Terminplanungssystem führt. Dort suchen Sie sich ein Zeit-
fenster für die persönliche Anmeldung aus und reservieren sich 
einen Termin. Des Weiteren erhalten Sie Informationen für die 
weitere Vorgehensweise. Die grundsätzliche Aufnahme sowie 
die anschließenden Klasseneinteilungen stehen in keinem Zu-
sammenhang mit der Reihenfolge der Anmeldung.
Es grüßt Sie herzlich
die Schulleitung sowie das Sekretariat
der Realschule Karlsbad

Gymnasium Karlsbad

Anmeldung am Gymnasium Karlsbad in Klasse 5  
zum Schuljahr 2025/2026
Zur Anmeldung an unserer Schule können Sie als Eltern Ihr Kind 
online registrieren. Den Link dazu mit entsprechenden Erläute-
rungen finden Sie auf unserer Homepage „www.gym-karlsbad.
de“. Die vorliegende Registrierung wird als Anmeldung gültig, 
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sobald Sie uns das unterschriebene Anmeldeformular, das Sie 
im Anschluss an Ihre Registrierung per Post von uns erhalten, 
zusammen mit den unten aufgeführten Unterlagen zurück-
geschickt haben. Die Online-Registrierung ist von Montag, 
13.01.2025 bis einschließlich Sonntag, 09.03.2025 möglich.
Notwendige Unterlagen aus dem Formularsatz der Grundschul-
empfehlung im Original:
• Blatt 3 „Nachweis des Besuchs der Klasse 4“
• Blatt 1 „Rückmeldung für den weiteren Bildungsweg“
(oder Blatt 2 „Empfehlung der Klassenkonferenz“ oder Ergeb-
nisnachweis „Kompass 4“ oder Ergebnis des Potenzialtests)
Unterlagen in Kopie (unbeglaubigt):
• Identitätsnachweis des Kindes; z. B. Geburtsurkunde (Fa-

milienstammbuch), Reisepass oder ein anderes amtliches 
Dokument.

• Nachweis der Masernschutzimpfung
• Ggf. besondere Regelungen zum Sorgerecht (z. B. Gerichts-

entscheide), falls es bei Ihnen Besonderheiten zur Sorge-
rechtsregelung gibt.

Weiterhin haben Sie auch die Möglichkeit, Ihr Kind zu folgenden 
Zeiten in Präsenz anzu melden:
Mo, 10.03. Di, 11.03.: 08.00 – 11.25 Uhr und 12.10 – 15.30 Uhr
Mi, 12.03.2025: 08.00 – 11.25 Uhr und 12.10 – 14.30 Uhr
Do, 13.03.2025 08.00 – 11.25 Uhr
Wir benötigen zur Anmeldung in Präsenz ebenfalls die oben 
genannten Unterlagen. Es genügt die Anwesenheit eines Erzie-
hungsberechtigten.

Informationsnachmittag am Gymnasium Karlsbad
am Do, 20.02.2025 um 16.00 Uhr im Foyer der Schule
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler der vierten Klassen!
Wir laden herzlich zu unserem Informationsnachmittag ein, an 
dem wir unser Gymnasium und unser schulisches Angebot vor-
stellen möchten. Nach einem einstimmenden Beginn auf dem 
„Marktplatz“ im Foyer unserer Schule erfolgt um 16:30 Uhr eine 
Begrüßung in der Aula des Schulzentrums. Im Anschluss gibt es 
für die Kinder ein buntes Programm im Schulhaus und parallel 
stellen wir den Eltern in der Aula unser Konzept für den Start am 
Gymnasium vor. Anschließend kommen alle im Foyer des Gym-
nasiums wieder zusammen und es besteht die Möglichkeit zum 
individuellen Gespräch mit uns.

Kindergarten
St. Bernhard

Ab aufs Eis!“ – Vorschüler des Kindergartens St. Bernhard 
wagen sich aufs Eis
In den vergangenen sechs 
Wochen hieß es für unsere 15 
Vorschüler des Kindergartens 
St. Bernhard in Etzenrot: „Ab 
aufs Eis!“. Jeden Mittwoch-
morgen trafen sie sich voller 
Vorfreude vor dem Eistreff 
und wurden dort von ihrer Er-
zieherin sowie zwei helfenden 
Eltern in Empfang genommen.
Mit großer Aufregung erwar-
teten die Kinder Woche für 
Woche Frau Preidel vom ERC 
Waldbronn, die sie mit viel Geduld und Fachkenntnis in die Welt 
des Eislaufens einführte. Zunächst standen das sichere Auf-
stehen, das Gleichgewicht halten und erste Standversuche auf 
dem Programm. Doch schon bald wurden die zaghaften Schritte 
sicherer, das „Hinplumpsen“ seltener – und der Spaß am Fahren 
immer größer!
Dank Frau Preidels Erfahrung, kreativer Übungen und ihrer anste-
ckenden Motivation schafften es alle Kinder, das Eislaufen zu er-
lernen. Ein besonderes Highlight war der abschließende „Eis-Zug“ 
am Ende der letzten Stunde: Dieses Mal blieben alle Waggons zu-
sammen – kein einziger fiel oder ging auf dem Eis verloren!
Ein herzliches Dankeschön gilt den engagierten Eltern, die uns 
tatkräftig beim An- und Ausziehen der Schlittschuhe unterstütz-
ten und die Kinder sicher mit dem Bus zurück in den Kinder-
garten begleiteten. Unser besonderer Dank geht auch an Frau 
Preidel für ihre Zeit, ihr Engagement und die wunderbare Durch-
führung des Kurses.

 
 Foto: Heinrichs

Zudem möchten wir uns bei der Betreibergesellschaft des Eis-
treff Waldbronn bedanken, die uns jede Woche großzügig die 
Eishalle kostenlos zur Verfügung stellte.
Es waren sechs aufregende Wochen voller Freude, Fortschritte 
und winterlicher Begeisterung – wir freuen uns schon auf das 
nächste Mal!

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Du tust mir kund den Weg zum Leben.“  
Monatsspruch Februar, Psalm 16,11

Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Sonntag, 23. Februar, Sexagesimae
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Im Anschluss Kirchenkaffee
19.30 Uhr Ökumenisches Taizé-Gebet

Wochenspruch: Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so ver-
stockt eure Herzen nicht.  (Hebräer 3,15)

Sonntag, 2. März, Estomihi
10.00 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Probe Projektchor, Dienstag, 25. Februar, 19.30 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre 
mittwochs, 10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per  
E-Mail an: krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, 
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten
Bitte wenden Sie sich während der Vakanz bei Taufen, Trau-
ungen, Beerdigungen oder anderen Begleitungen an Pfarrerin  
Ulrike Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; ulrike.rauschdorf@ 
kbz.ekiba.de
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß, Tel. 07202/9 40 10; holger.jeske-
hess@kbz.ekiba.de

Telefonisch und per E-Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de)  
sind wir für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79

Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen
Frauen aller Konfessionen laden ein zum Weltgebetstag 2025 – 
Cookinseln wunderbar geschaffen!
Herzliche Einladung an alle Frauen, die dafür beten wollen, dass 
Mädchen und Frauen überall auf der Welt in Frieden, Gerechtig-
keit und Würde leben können.

Freitag, 07. März
18.30 Uhr kath. Pfarrzentrum Reichenbach
Die Frauengemeinschaft Reichenbach lädt im Anschluss an den 
Gottesdienst zum gemütlichen Beisammensein ein.
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19.00 Uhr kath. Kirche Langensteinbach
Das ökumenische Team aus Auerbach, Langensteinbach und 
Mutschelbach lädt im Anschluss zum gemütlichen Beisammen-
sein ein.
19.00 Uhr ev. Kirche Spielberg
Das ökumenische Team lädt im Anschluss zum gemütlichen 
Beisammensein ein.

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Goldenes Prag: Kultur- und Erlebnisreise  
vom 24. bis 28. Sept. 2025 mit Hirsch Reisen Karlsruhe
Unsere ausführliche Ausschreibung mit Anmeldeformularen 
zu unserer angekündigten Reise im Herbst ist erschienen 
und liegt in den kath. Kirchen von Waldbronn und Karlsbad 
und der evang. Kirche Waldbronn aus.
Anmeldeformulare zum Download gibt es auch auch unter www.
kkwk.de über einen Link bei den Ankündigungen.

Wir freuen uns, dass es ein reges Interesse an der Reise gibt und 
bitten alle, die sich vorab gemeldet haben, um die schriftliche 
Anmeldung. Vielen Dank!
Teilnehmerzahl:
min. 26, max. 36 Personen
Reisepreis:
DZ mit HP/Pers. 844 € bei 36 TN, 904 € ab 31 TN, 994 € bei 26 TN
EZ mit HP/Pers. 1.044 € bei 36 TN, 1.117 € ab 31 TN, 1.207 € 
ab 26 TN
Im Reisepreis ist der Hirsch-Reiseschutz und die Eintrittskarte 
für das Schwarze Theater enthalten.
Info und Voranmeldung:
Brigitte Kuhnimhof, 0171/561504

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de

Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de

Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; 
Tel.: 07243 2005252

Unsere Pfarrbüros sind am 20. u. 21. Februar und vom  
03. - 07. März geschlossen.

St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00

Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00

St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00

St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung

Sa., 22.02.2025
18:30 Etzenrot Vorabendmesse

7. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 23.02.2025
10:00 Busenbach Hl. Messe - anschl. Kirchencafé
19:30 Reichenbach Ökumenisches Taizégebet in der ev. Kirche

Mo., 24.02.2025
08:45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Reichenbach Anliegengebet

Di., 25.02.2025
16:00 Reichenbach Wortgottesfeier im Seniorenhaus
18:30 Busenbach Hl. Messe
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den An-
liegen unserer Zeit

Mi., 26.02.2025
10:30 Langensteinbach Wortgottesfeier im Seniorenheim 
Kurfürstenbad
17:30 Reichenbach Hl. Messe - Seelenamt für unsere Verstor-
benen des vergangenen Monats

Do., 27.02.2025
18:30 Langensteinbach Hl. Messe im Klinikum SRH

Fr., 28.02.2025
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18:00 Ettlingen-Stadt St-Martin Aufeinander-zu-Gottesdienst 
spirituell unterwegs in St. Martin
18:30 Spielberg Hl. Messe

Sa., 01.03.2025
08:30 Busenbach Marianisches Morgenlob
18:30 Reichenbach Vorabendmesse mit Fastnachtspredigt

8. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 02.03.2025
10:30 Langensteinbach Hl. Messe - Familiengottesdienst - 
Wer möchte, kann verkleidet kommen, anschließend Begegnung

„Berührt im Wort“ – Gottesdienste jetzt freitags
Termine:
3. Freitag im Monat
21. Februar, 21. März …
18.30 Uhr
Ort: kath. Kirche Spielberg
Das Team des Gottesdienstformates „Berührt im Wort“ hat ent-
schieden, im Jahr 2025 diese Gottesdienste freitags anzubie-
ten. Inhalt ist dann das Evangelium des darauffolgenden Sonn-
tags. Das Team freut sich darauf, neue Besucher willkommen 
zu heißen, die dieses Format kennen lernen wollen und „sich 
berühren“ lassen möchten.

Hinweise
Im Pfarrblatt 2 finden Sie u. a. Informationen und Berichte zu:
Erstkommunion 2025
Angebote in der Fastenzeit
Statistik und Kollektenergebnisse 2024
Klausurtag der Gemeindeteams am 1.02.25
Kirche zeigt Gesicht – zur aktuellen politischen Lage
Vollversammlung aller Pfarrgemeinderäte und Entscheidungen 
zur Pfarreiratswahl
Aktuelles immer online: www.kkwk.de

Im Notfall kann dies 
entscheidend für 
schnelle Hilfe sein!

IST IHRE  
HAUSNUMMER  
GUT SICHTBAR?

Foto: Jasmine White/iStock/Getty Images Plus
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Angebot für Kinder und Jugendliche

FAMILIEN-
GOTTESDIENST

Kirche St. Barbara
Langensteinbach
Wilferdinger Straße 28

Röm.-katholische Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad 
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn • Tel. 07243 652340 • www.kkwk.de

März

02
10.30 Uhr

Sonntag

Die Schätze in mir

Danach Begegnung mit Kaffee  
und Kuchen. Wer möchte, kann 
gerne verkleidet kommen.

 
 Plakat: M. Bartberger

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Fastenprojekt 2025
Waldgärten auf Haiti – dies ist das Thema unseres diesjährigen 
Solidaritätssonntags am 16. März 2025.
Haiti, ein durch Naturkatastrophen, Misswirtschaft, politischer 
Instabilität und Bandenkriegen zutiefst heruntergewirtschaftetes 
lateinamerikanisches Land, bedarf dringend unserer Hilfe. Aber 
wie?
Wie wir von MISEREOR erfuhren, ist es gelungen, im Süden des 
Inselstaates landwirtschaftliche Nutzflächen durch die Einfüh-
rung von Waldgärten zu renaturieren.
Es handelt sich um eine Art Permakultur, d.h. Bepflanzung nach 
dem Prinzip des Stockwerkbaus: Unten Wurzel- und Blattgemü-
se, darüber die Strauchschicht und schließlich tropentypische 
Obstbäume zur Beschattung und Wasseraufnahme. Dorfge-
meinschaften profitieren selber von der Ernte, haben Futter für 
Haustiere und können Überschüsse vermarkten. Pflanzliche und 
tierische Abfälle werden als Dünger verwendet und halten auf 
natürliche Weise die Böden fruchtbar. Die Bauern tauschen ihre 
Erfahrungen aus, vernetzen sich und können sogar Binnenver-
triebene aufnehmen.
Da die haitianische Bevölkerung jung ist, wird das Wissen über 
die Dorfgemeinschaft und Schule an die nächste Generation 
weitergegeben. Durch diese Solidarität gelingt es, wieder Struk-
tur und Lebenserhaltung für die verarmte Bevölkerung zu erlan-
gen.
MISEREOR berichtet, dass Kinder aus den Schulnaturgärten 
eigenständig Mittel erwerben, z. B. durch selbst gezogene Ker-
zen, die sie an Kirchen verkaufen, oder kleinen Catering-Service, 
bei dem sie ihre Produkte als Buffet für z. B. Tauffeiern anbieten 
(Fundraising). Mit dem Geld kaufen sie Saatgut und Ausstattung.
Das Projekt „Waldgärten“ um die Stadt Les Cayes im Süden der 
Insel arbeitet bereits seit Jahren erfolgreich, die Böden erholen 

sich wieder und Abwanderung kann vermieden werden. Hier ist 
Hoffnung gesät.
Dieses Projekt möchten wir gerne mit Ihrer Hilfe unterstützen!
Röm.-kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad - Stichwort: 
HAITI
Neu: Konto bei der Sparkasse: DE58660501010001168848
Auf Ihr Kommen freut sich der Eine-Welt-Kreis Waldbronn-Karls-
bad.
Sonntag, 16. März
10.00 Uhr Hl. Messe in St. Wendelin Reichenbach – mit Vor-
stellung des Projektes, mitgestaltet von der Gruppe Wegzeichen
12.00 Uhr Solidaritätsessen im kath. Pfarrzentrum Ernst Kneis 
Reichenbach
Claudia Bierfreund
Kuchenspenden: Wir freuen uns, wenn Sie unser Kuchenbuf-
fet mit einem leckeren selbstgebackenen Kuchen unterstützen. 
Diesen können Sie gerne vor dem Gottesdienst im Pfarrzentrum 
abgeben. Vielen Dank.

Erstkommunion

Hl. Messen für Erstkommunionfamilien
Zu den hl. Messen für Erstkommunionfamilien und alle Groß und 
Klein sind auch alle Gemeindemitglieder herzlich eingeladen.
Do., 20. Februar, 17.00 Uhr
St. Barbara Langensteinbach, anschl. Begegnung
Fr., 21. Februar, 17.00 Uhr
Wortgottesdienst in Herz Jesu Etzenrot, anschl. Begegnung
Wie in der Urkirche sammeln wir bei der Kollekte in beiden 
Gottesdiensten Geld und Lebensmittelspenden, um sie mit 
Bedürftigen zu teilen. Die gesammelten Gaben bringen wir 
gemeinsam zum Tafelladen nach Ettlingen.

Firmung

Nächster Firmjahrgang 2025
Am ersten Adventswochenende feiern wir in unserer Kirchenge-
meinde Waldbronn-Karlsbad das Sakrament der Firmung.
Alle katholischen Jugendlichen, die vor dem 01.10.2010 gebo-
ren sind oder zum Zeitpunkt der Firmung (1. Advent 2025) min-
destens die 10. Klasse besuchen, werden in nächster Zeit vom 
Firmteam angeschrieben.
Falls Du bis spätestens 3. März 2025 keine Post erhalten hast, 
melde dich bitte beim Firmteam:
Fabian Anderer, Teresa Anderer, Laura Besser, Jana Findling, Fa-
bian Frank, Christoph Herrmann, Birgit Ichters, Kai Pietzker, Do-
minik Schwarz, Pastoralreferent Thomas Ries (t.ries@kkwk.de).
Für Informationen und Fragen stehen wir gerne zur Verfügung.

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Kolpingfamilien Bezirk Ettlingen-Karlsruhe -  
„Eine Zeit für uns“
So., 09. März
14.30 Uhr
Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach
„Als Pilger der Hoffnung unterwegs – in der Kraft der Hoffnung, 
die aus dem Glauben wächst.“- Vortrag von Frau Prof. Dr. An-
nette Bernards.
Herzliche Einladung an alle Kolpingmitglieder und Interessierten. 
Anmeldung bis 3.3. bei Ute Rauber, Tel. 07243/219074; ute@
rauber-ettlingen.de
17.00 Uhr
St. Barbara Langensteinbach
Eucharistiefeier zum Abschluss mit Diözesanpräses Rainer Auer
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Kath. Frauengemeinschaft Reichenbach
Wir laden ein zur Frauenfasenacht 2025
Termin:
Mi., 26. Februar 2025
19.11 Uhr - für die Allgemeinheit
Unter dem Motto „Auf dem Jahrmarkt ist was los, die Stimmung 
bei der Frauenfasenacht ist riesengroß“ bieten wir im Pfarrzent-
rum Reichenbach ein buntes Programm.
Karten gibt es im Vorverkauf bei Elektro Dreher.

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.

Programm:
21.02. Kino-KaOT
28.02. Faschings KaOT
07.03.  geschlossen: Das KaOT-Team wünscht schöne und er-

holsame Ferien
14.03. Minecraft-Turnier

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn

Dank
Liebe Freunde und Mitarbeiter
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Gemeinde Waldbronn 
für die 500,00 €, die uns durch Herrn Bürgermeister Stalf über-
reicht wurden. Eine große Freude in einer Zeit, da absolut keine 
Spenden durch die Teuerung der Lebenshaltungskosten mehr 
eingehen.
Wir werden das Geld an die Bonifatius-Schwestern mit ihren Ar-
men im Kongo weitergeben.
Neben der großen Armut ist dort Krieg, hunderttausende Men-
schen sind auf der Flucht und hoffen, dass sie von ihren Nach-
barländern aufgenommen werden.
Und warum mussten sie fliehen?
Weil die Böden um das Gebiet Goma sehr reich an Bodenschät-
zen sind. Der Wald ist das einzige Rückzuggebiet der Gorillas.
Nicht die Einheimischen wollen an die Bodenschätze, sondern 
Ausländer, vor allem China.
Ich frage mich, warum die Afrikaner als Flüchtlinge ihr Land ver-
lassen und die Gefahr des Ertrinkens im Mittelmeer auf sich neh-
men? Sie haben in ihrem Land keine Zukunft, da sie von vielen 
Ländern ausgebeutet werden.
z.B. das beste Land in Kenia wird von den Rosenzüchtern be-
nützt, der Afrikaner darf mit giftigen Mitteln die Rosen spritzen 
oder die Rosen schneiden für einen geringen Lohn.
Im Viktoriasee wurde der Barsch eingesetzt, der die vielen klei-
nen Fische auffrisst, die die Menschen dort als Hauptnahrungs-
mittel gefangen haben. Das Filet kommt über Nacht nach Euro-
pa, den Fischern bleibt ein kleiner Lohn und die Gräten.
In den Kühlhäusern im Niger lagert deutsches Fleisch, die ein-
heimischen Bauern haben das Nachsehen.
Das deutsche Hühnerklein und andere minderwertige Produkte 
landen in Afrika.

Unsere alten Fernseher usw. landen in Afrika, wo sich die Ju-
gendlichen durch Verbrennen trotz giftiger Gase mit dem Kupfer 
ein bisschen Geld verdienen – der Rest verschmutzt die Umwelt.
Vor den Küsten fischen die großen Schiffe das Meer leer.
Wir könnten die Welt ändern, die Armen leben lassen, ihnen 
Bildung geben, wenn die Reichen nicht immer reicher werden 
wollten.
Unsere Arbeit ist auch nach 47 Jahren Hilfe zu leisten nach dem 
Vorbild von Mutter Teresa, um den Armen Hoffnung zu geben.
Für den MTK Inge Doll

Kolpingsfamilie Busenbach

Närrisches Erzählcafe

 
 Plakat: M.B.

Eine Zeit für uns
Herzliche Einladung
an alle Kolpingmitglieder und Interessierte

„ Eine Zeit für uns“
• Beginn um 14.30 Uhr mit Kaffee und Kuchen
• Vortrag „ Als Pilger der Hoffnung unterwegs“
• Abschluss - Gottesdienst gegen 17 Uhr, in der Kirche St 

Barbara, Langensteinbach
• Sonntag, 9. März 2025 um 14.30 Uhr
• Pfarrer - Benz - Haus, Wilferdinger Str. 26,  

Karlsbad - Langensteinbach
• Fahrgemeinschaft - Anmeldung bei Manfred Peter,  

Busenbach 07243 - 67730
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Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Da in unserem Pfarrheim der Kindergarten Einzug gehalten hat,  
bieten wir am 15.03.2025 wieder einen Maultaschen-Abverkauf an.

Bestellung vom 21.02. - 07.03.2025 
�	Bestellzettel in den Pfarrbüros oder bei Andrea Anderer,  
 Hohbergstr. 10a abgeben. Bestellzettel liegen in den Kirchen aus.
' Andrea Anderer, Tel. 07243 69883, gerne auch auf AB.
: https://www.kkwk.de/maultaschenbestellung/
Preis/Stück: Fleischmaultaschen  3,00 € 
 Zwiebelmaultaschen  2,50 €

Abholung am 15.03.2025 von 10 bis 11.30 Uhr 
im Pfarrheim Etzenrot. Bitte bringen Sie zur Abholung ein passendes 
Gefäß mit.
Auf Ihre Bestellung freut sich das Etzenroter Gemeindeteam und 
wünscht Ihnen eine gute Fastenzeit.

Der Erlös kommt  einem sozialen Zweck zugute.

Fastenessen Etzenrot
Samstag 15.03.2025
Maultaschen TO GO

 
 Plakat: M. Bartberger

Neuapostolische Kirche
Am Sonntag, dem 26. Februar 2025, um 09:30 Uhr in Langen-
steinbach sowie am Mittwoch, dem 19. Februar 2025, um 20:00 
Uhr ebenfalls in Langensteinbach findet jeweils ein Gottesdienst 
statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 20.02. - 26.02.2025
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 15:00 - 17:00 
Mädchen Treff
17:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 14:00 - 21:00  
Offener Treff
Samstag: 14:00 - 20:00  
Offener Treff
Montag: 10:00 - 13:00  
Bürozeit
13:00 - 15:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00  
U14 Treff: Escape Room
18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 15:00 - 18:00  
Kinder Treff: Faschings-Party
18:30 - 21:00 Offener Treff
Alle Termine, Fotos und weite-
re Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de

 
Kinder Treff: Faschings-Party
 Plakat: Jugendtreff Waldbronn

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag
Unser nächster Seniorennachmittag findet am

Dienstag 25.02.2025 um 14.30 Uhr
im Clubhaus des TSV Etzenrot am Ende der Jahnstraße

statt.

Wir wollen zusammen einen gemütlichen närrischen Nach-
mittag verbringen. (Gerne auch närrisch gekleidet)
Wie immer gibt es Kaffee und Kuchen und Gelegenheit zum 
Zuhören, sich zu unterhalten und zum Singen und Schunkeln.
Natürlich gibt es zum Abschluss noch einen Imbiss.
Damit wir planen können, bitten wir um telefonische An-
meldung.
Telefon: 67517 Irene Müller (AB) oder 66090 Gerhard Becker

Wir freuen uns auf euer Kommen.
Ihr DRK Ortsverein Etzenrot e. V.

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Zur Erinnerung:
21.02.25: 18.00 Uhr
Jugendversammlung (Zur Erinnerung: Stimmberechtigt sind alle 
Mitglieder von 10 bis einschließlich 26 Jahren)
21.02.25: 19.00 Uhr
Mitgliederversammlung (Zur Erinnerung: Stimmberechtigt sind 
alle Mitglieder ab 16 Jahren)
22.02.25: 14.00 Uhr
Trampolinhalle

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Aktueller Termin
Benefizveranstaltung „Martin Luther“ am 23. Februar 2025, 
18:00 Uhr in der Ev. Ludwigskirche Langensteinbach in Zu-
sammenarbeit mit dem Seniorenbeirat Karlsbad
Martin Luther und der Reichs-
tag zu Worms
Freuen Sie sich auf eine unter-
haltsame Veranstaltung mit 
demselben Trio, welches hier 
in der Kirche auch schon die 
„Sixtinische Kapelle Rom“ auf-
geführt hat.
---
Info zur Mitgliederversamm-
lung am 13. Februar 2025
Einziger TOP dieser Versamm-
lung war die Wiederwahl des 
Vorstandes und die Wahl einer 
neuen Kassiererin. Unser lang-
jähriges Vorstandsmitglied 
Frau Gudrun Mündler hat aus 
Altersgründen gebeten, einen 
Nachfolger zu wählen. Frau 
Beate Lange, schon länger 
auch im Dienst unseres Hos-
pizvereins als Ehrenamtliche tätig, hat sich bereit erklärt, dieses 
Amt übernehmen zu wollen. Aufgrund ihrer Ausbildung als Be-

 
 Plakat: Hospizverein
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triebswirtin ist sie bestens geeignet, diese Position auszufüllen. 
Die Wahl als Kassiererin im Vorstand des Hospizvereins wurde 
von den anwesenden Stimmberechtigten einstimmig angenom-
men. Wir bedanken uns hier bei Gudrun Mündler noch einmal 
ganz herzlich für ihre langjährige Treue zu unserem Verein und 
wünschen ihr und unserem neuen Vorstandsmitglied Beate Lan-
ge alles Gute für die weitere Zukunft.
Der Vorstand Hospizverein KMW e. V.

ARCHE e.V.

ARCHE gegen Familienzerstörung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugend-
liche ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Elternteil, 
von beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen Fa-
milie (evtl. ihr Leben lang) getrennt sind und dadurch entfremdet 
werden. Die Kinder leiden in der Regel massiv unter dem Bin-
dungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die Schä-
digungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen Trauma 
der Beziehungsunterbindung davontragen, sind transgeneratio-
nell und u.U. irreparabel. Der gemeinnützige Verein hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, diese grausamen seelischen und körper-
lichen Folgen öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne Vater 
aufgewachsen sind, nehmen „einen überdurchschnittlichen 
hohen Anteil in allen Kriminalstatistiken ein.“
„Aus vaterlosen Familien stammen: 85 % aller jugendlichen 
Häftlinge … !“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer Sozio-
loge https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwach-
sen/

Kurse
1. Unser Online-Arbeitskreis zur Konflikterkennung und zur 
einsetzenden Konfliktbewältigung findet 14täglich von 19:30 
bis ca. 22:00 Uhr statt.
Die Ursachen für Stress, aufgestaute Konflikte oder langjährigen 
Kummer können gemeinsam in der Gruppe herausgearbeitet 
und zur Lösung geführt werden.
2. Unser Tagesseminar zur Konflikterkennung und zur ein-
setzenden Kongliktbewältigung findet jeden vierten Sonntag 
im Monat von 11:00 bis ca. 20 Uhr statt. Info: www.FREE-Frei-
eEnergiearbeit.com - Kontakt: Ina Leibeck 07236 – 2799821 
oder Stefanie Longin 0176-42031741.

Sachinformation
Im Getriebe des Familienrechts – Rechtsanwalt Manfred 
Müller: Offenlegung skandalöser Zustände in familienge-
richtlichen Unrechtsprozessen
Zum Interview auf YouTube: https://www.youtube.com/
watch?v=_2zSzpiDKLg&t=3549s
- Welches ist die Rolle der Richter bei Kindesentzug und bei der 
Rückführung von Kindern ?
- Mehr zu Entscheidungen beim Bundesverfassungsgericht 
(BVerfG)
Übertragung des Aufenthaltsbestimmungsrechts bei Umgangs-
boykott Bundesverfassungsgericht, Beschluss v. 17.11.2023 – 1 
BvR 1076/23
Quelle: https://www.famrz.de/entscheidungen/%C3%BCber-
tragung-des-aufenthaltsbestimmungsrechts-bei-umgangsboy-
kott.html
Rechtsprechung zu BVerfG, 17.11.2023 - 1 BvR 1076/23
Quelle: https://dejure.org/dienste/vernetzung/rechtspre-
chung?Gericht=BVerfG&Datum=17.11.2023&Aktenzei-
chen=1+BvR+1076%2F23
Mehr auf ARCHEVIVA zu Rechtsanwalt Manfred Müller
Quelle: http://www.archeviva.com/kooperationen/offener-be-
reich/mueller-manfred/

VdK Waldbronn

VdK Infos

Achtung ! Betrüger!!
Am letzten Dienstag, 11.2.2025 machte ein Betrüger beim Rat-
hausmarkt Waldbronn auf sich aufmerksam.
Er sammelte Geld und Unterschriften im Namen des VdK Orts-
verbandes Waldbronn.
Der Ortsverband veranstaltet keine Straßensammlungen. Bitte 
geben Sie ihm Nichts und rufen Sie die Polizei.

Ausflug 2025
Bitte die noch Ausstehenden Vorauszahlungen überweisen,
5 Tage Sommertraum in Seiffen vom 8.7. - 12.7.2025
Inklusiv Leistungen:
• Fahrt im modernen Reisebus
• 1x Begrüßungstrunk im Hotel
• 4x Übernachtung in Komfortzimmern im „Landhotel zu Hei-

delberg“ in Seiffen
• 4x reichhaltiges Frühstücksbuffet
• 4x Abendessen 3-Gang-Menü im Hotel
• Alle Ausflüge, Schifffahrt, Fahrgelder und Reiseleitung
• Musikalischer Abend
Preis pro Person:
für Mitglieder: 400 € im Doppelzimmer, 480 € im Einzelzimmer
für Nichtmitglieder: 420 € im Doppelzimmer, 500 € im Einzelzimmer
Vorauszahlung p.P. 150 € bis zum 20.2.2025
auf das Konto VdK Waldbronn bei der Volksbank:
IBAN: DE50 6609 1200 0010 8706 07
Verwendungszweck: Ausflug VdK 2025

Pfadfinder Cherusker

Ein Aquarium im Schuhkarton
Erst einmal mit der Schere ein Meerestier ausgeschnitten: die 
Mädchen und Jungen einer unserer Gruppen ließen sich einiges 
einfallen, was sich so durchs Wasser bewegt. Da entstanden 
Delphine und Schildkröten, auch Fische aller Art durften natür-
lich nicht fehlen. Die Tiere malten sie farbenfroh mit Wasserfar-
ben an und befestigten einen Stab daran.
Jetzt kam das Aquarium selbst dran. Einen Schuhkarton ge-
stalteten die Kinder mit blauer Farbe und verzierten das Gan-
ze ein wenig wie im richtigen Aquarium. Dann schnitten sie am 
Rand eine Öffnung, durch die sie das Tier am Stab schoben. 
Und schon konnte man von außen das Tier im Schuhkarton sich 
bewegen lassen.
Wer wollte, konnte natürlich jetzt noch weitere Tiere basteln und 
ins Aquarium setzen. Besonders nett sah das Ganze bei Dunkel-
heit mit Beleuchtung aus. Nach so viel Mühe warten die Kinder 
jetzt schon sehnsüchtig auf das wohlverdiente Künstler-Abzei-
chen, das sie auf dem Winterlager in den Faschingsferien er-
halten werden.
Internet: www.pfadfinder-waldbronn.de, 
info@pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, Karlsbad, 
Tel. (07202) 949920

 
 Foto: Pfadfinderstamm Cherusker

www.waldbronn.de
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Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Einladung zur Generalversammlung
Der OGV Busenbach e. V. lädt die Mitglieder herzlich zur Gene-
ralversammlung am Samstag, dem 8. März um 19:00 Uhr im 
Probelokal des Gesangvereins „Freundschaft“ Busenbach, 
Grünwettersbacher Straße 14 ein.
Tagesordnung
TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Totenehrung
TOP 3: Berichte
TOP 4: Aussprache zu den Berichten
TOP 5: Entlastung der Verwaltung
TOP 6: Ehrungen
TOP 7: Vorschau 2025
TOP 8: Verschiedenes
Falls Sie einen zusätzlichen Antrag stellen wollen, bitte diesen 
schriftlich bis 28.02. bei Klaus Schäfer, Im Beckener 9, 76337 
Waldbronn oder per E-Mail unter klaus.schaefer@ogv-ettlingen.
de einreichen.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Beete vorbereiten
Kompost nutzen
Die Gemüsebeete, sei es im Frühbeetkasten, Gewächshaus oder 
Freiland, werden für erste Aussaaten und Pflanzungen vorberei-
tet. Kompost zur Bodenverbesserung und als langsam fließende 
Nährstoffquelle sollte hier nicht fehlen. Ein gut gereifter Kompost 
fördert die Humusbildung und erhält langfristig die Bodenfrucht-
barkeit. Wenn Ihr Komposthaufen nach dem Umsetzen durch-
gereift ist, können Sie den Kompost jetzt durchsieben, sofern 
er nicht gefroren ist. Ein großflächiges Durchwurf-Sieb mit nicht 
zu enger Maschenweite (min. 15 mm) wäre ideal. Die zurück-
bleibenden, groben Bestandteile werden beim Aufsetzen eines 
neuen Komposthaufen untergemischt, ist der Boden schneefrei, 
bringen Sie den Kompost gleichmäßig in dünner Schicht (3-5l/
m²) vor der Belegung der Beete und der Bodenbearbeitung aus. 
Dabei sollten Sie vorab eine Bodenuntersuchung auf Stickstoff, 
im fünfjährigen Abstand auf Phosphor, Kalium und zum pH-Wert 
eine Bestimmung des Kalkbedarfes vornehmen. Eine Überdün-
gung sollte nämlich vermieden werden. 1l Kompost enthält im 
Durchschnitt 5 g Stickstoff und 2 g Phosphor. Der Stickstoff-
bedarf von Kopfsalat bewegt sich bspw. zwischen 10 und 14 g 
Stickstoff je m². Ende Februar, wenn der Boden gut abgetrock-
net ist, kann im Weinbauklima, in den anderen Lagen etwas spä-
ter, mit der Bodenbearbeitung begonnen werden. Zum Beispiel 
wird mit einem Kreil die Oberfläche gelockert und der Kompost 
eingearbeitet. Nachdem die Fläche mit dem Rechen eingeebnet 
wurde, können die ersten Aussaaten starten.

Arbeitsplaner
-  Eingelagerte Gemüse regelmäßig kontrollieren. Wintergemüse 

wie Lauch, Rosenkohl und Wirsing aus dem Freiland bei Frost-
freiheit ernten. Bei starken Frösten mit Vlies schützen.

-  Hochbeete oder Frühbeete ein bis zwei Wochen vor der Pflan-
zung bzw. Aussaat bedecken, um ein Vernässen zu vermeiden 
und den Boden zu erwärmen.

-  Die Vorkulturen für Fruchtgemüse wie Aubergine, Andenbee-
re, Chilis und Paprika beginnen, wenn sie in ein geheiztes Ge-
wächshaus gepflanzt werden.

-  Überwinterte Pelargonien auf zwei bis drei Blattknoten zurück-
schneiden, damit sie von der Basis her neue Triebe bilden. Ab 
Ende Februar wärmer stellen.

-  Bei verblühten Amaryllis eventuelle Samenansätze entfernen. 
Weiter gleichmäßig gießen, ab Mitte Februar einmal pro Woche 
mit Flüssigdünger düngen.

-  Überprüfen Sie Ihre Töpfe und Kübel. Schmutz und Staub mit 
milder Seifenlauge und einer Bürste entfernen.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Weiterer Winterschnittkurs
Am Samstag, dem 22. Februar, wird unser Fachwart Andreas 
Deininger einen Winterschnittkurs auf dem Vereinsgelände des 
OGV Ittersbach abhalten. Beginn ist um 10 Uhr, der Vereinsgar-
ten befindet sich in der Belchenstraße 25 in Karlsbad-Ittersbach.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung findet am Donnerstag, dem 13. 
März, um 19 Uhr im Alten Rathaus in Etzenrot statt. Alle Mitglie-
der sind herzlich eingeladen. Da es viel Neues zu berichten gibt, 
freuen wir uns über eine rege Teilnahme.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Geschäftsberichte 2024
 3.1.  Bericht des 1. Vorsitzenden / des Schriftführers  

(Personalunion)
 3.2. Bericht des Kassiers
 3.3. Bericht der Kassenprüfer
 3.4. Aussprache zu den Berichten
 3.5. Entlastung der gesamten Verwaltung
4. Wahlen
 4.1. 2. Vorsitzender
 4.2. Schriftführer
 4.3 Kassenprüfer
5. Mitgliederehrung
6. Jahresprogramm
7. Verschiedenes

Anträge zur Mitgliederversammlung müssen bis spätestens  
8. März schriftlich eingehen an:
OGV Etzenrot e. V., Sandra Anderer, 
Jahnstraße 22, 76337 Waldbronn 
oder per E-Mail an sandra.anderer@ogv-etzenrot.clubdesk.com

Kontakt OGV Etzenrot e. V. per E-Mail an vorstand@ogv- 
etzenrot.clubdesk.com oder telefonisch unter 07243 / 608807  
(bitte auf den Anrufbeantworter sprechen).

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Jahreshauptversammlung des GV „Freundschaft“  
Busenbach am Freitag, 07. März 2025, im Probelokal „Adler“
Der Gesangverein „Freundschaft“ Busenbach hält am Frei-
tag, 07. März 2025 um 19:00 Uhr, im Probelokal Adler, in der 
Grünwettersbacher Str. 14 in Busenbach seine Jahreshauptver-
sammlung ab. Hierzu laden wir unsere Mitglieder und Ehrenmit-
glieder recht herzlich ein.
Ihr Vorstand

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Erste CONCORDIA Prunksitzung am kommenden Samstag!
Es ist fast so weit! Nach wochenlanger intensiver Vorbereitung 
steigt nunmehr am kommenden Samstag, den 22. Februar, die 
erste CONCORDIA Prunksitzung im Kurhaus. Dann heißt es 
für die CONCORDIA Fastnachter wieder „Narrhalla zum Ein-
marsch“. Elferrat, Tanzgarden, Büttenredner und die Gesangs-
gruppen werden sich mächtig ins Zeug legen und es so richtig 
krachen lassen. Das närrische Publikum darf sich schon heute 
auf ein abwechslungsreiches Programm freuen.
Karten für das Event gibt es im Vorverkauf bei IMPULS 
Waldbronn in der Pforzheimer Str. 32 und an der Abendkas-
se. Beachten Sie bitte, dass die Veranstaltung bereits um 
19.33 Uhr und somit früher als in den letzten Jahren beginnt!
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 Plakat: GV CONCORDIA Reichenbach

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Save the date!

Merken Sie sich schon jetzt den Termin vor und besuchen Sie 
unser Konzert am 29.03.2025 um 19 Uhr im Kurhaus Wald-
bronn.

 
 Plakat: 

HRB

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau
Wir bereiten uns schon fleißig auf unser Frühjahrskonzert am 
12. April 2025 im Kurhaus Waldbronn vor. Freuen Sie sich auf 
ein tolles Programm.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mvlreichenbach.de

Wir feierten außer Rand und Band im Lyra Märchenland!
Wow! Was für ein märchenhafter Start in die Fasnachtskam-
pagne 2025. An den beiden letzten Samstagen hatten wir eine 
grandiose Stimmung im Kurhaus-Saal und wollen uns nun be-
danken:
Danke an alle aktiven Fasnachter, an alle helfenden Hände auf 
und hinter der Bühne und natürlich ein großes Dankeschön an 
die vielen Närrinnen und Narren, die unsere Prunksitzungen be-
sucht haben! Darauf ein dreifaches Lyra-HELAU!

Terminvorschau:
01.03.2025: Fasnachtsumzug in Schöllbronn
04.03.2025: Fasnachtsumzug in Waldbronn
15.03.2025: Generalversammlung

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Testspiele fielen dem Wetter zum Opfer
Da am vergangenen Wochenende die beiden TSV-Platze un-
bespielbar waren, konnten unsere beiden Seniorenteams kei-
ne Tesspiele austragen. Am kommenden Samstag testet die 1. 
Mannschaft nochmals zuhause gegen den VfB Bretten, Spiel-
beginn ist um 14 Uhr, dienstags darauf spielt man um 19.15 Uhr 
gegen die Spvgg. Conweiler - Schwann.
Die 2. Mannschaft bestreitet am Sonntag um 13 Uhr ein Vorbe-
reitungsspiel gegen den SV Bad Herrenalb.
Junioren:
Im Juniorenbereich konnten nur zwei Testspiele absolviert wer-
den, hierbei unterlag die C 2 in Kuppenheim mit 2:5, die B 2 
gewann beim SV Sinzheim mit 5:1. Die unteren Mannschaften 
beteiligten sich an den Turnieren und Spielfesten in HOhenwet-
tersbach, Grötzingen und Bruchhausen.
Die nächsten Termine:
Freitag, 21.02.:
18.30 Uhr PS Karlsruhe - TSV B 1
Samstag, 22.02.:
11.00 Uhr SV Kickers Pforzheim - TSV C 2
11.45 Uhr TSV C 1 - SV Sandhausen 2
13.00 Uhr FSV Offenbach - TSV B 1
16.00 Uhr TSV A 1 - FC Speyer
Sonntag, 23.02.:
11.00 Uhr TSV C 2 - JSG Bergdörfer
18.00 Uhr TSV A 2 - JFV Straubenhardt

FC Busenbach e.V.

Faschingsstand
Der FC Busenbach lädt am Faschingsdienstag, den 
04.03.2025 zum Faschingsstand in die Kinderschulstraße bei 
Familie Reiser ein.
Für Speis und Trank ist wie immer bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf euer Kommen.
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TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

Spielbetrieb:
Aufgrund der Schneefälle der vergangenen Woche, war Trai-
nings- und Spielbetrieb auf unserem Platz nicht möglich. So 
konnte das Testspiel unserer ersten Mannschaft gegen den FSV 
Büchenau am vergangenen Samstag nicht stattfinden. Dieses 
Spiel wird aber am heutigen Donnerstag um 19:30 Uhr nachge-
holt. Am Samstag stehen Vorbereitungsspiele für beide Mann-
schaften auf dem Programm. Die zweite Mannschaft spielt um 
12:30 Uhr gegen die Reserve des Karlsruher FV, im Anschluss 
stehen sich die beiden ersten Mannschaften um 15:00 Uhr ge-
genüber.
Auch unsere Frauenmannschaft bestreitet am Samstag ein wei-
teres Vorbereitungsspiel. Um 17:30 Uhr empfängt man den süd-
badischen Vertreter vom SV Mörsch auf eigenem Platz.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2025:
Am Freitag, 28. März 2025 um 19:30 Uhr findet die diesjährige 
Mitgliederversammlung des TSV in der Vereinsgaststätte „Nach-
spielzeit“ (Jahnstraße 32, 76337 Waldbronn) statt.

Tagesordnung:
1.-)  Eröffnung, Begrüßung und Totengedenken
2.-)  Feststellung der Stimmliste und Ordnungsmäßigkeit  

der Einladung
3.-)  Berichte
4.-)  Entlastung der Verwaltung
5.-)  Neuwahlen
6.-)  Verschiedenes

Wir freuen uns, zahlreiche Mitglieder und Ehrenmitglieder be-
grüßen zu dürfen.
Anträge oder Beiträge zur Mitgliederversammlung müssen bis 
spätestens Freitag, 21. März 2025, beim Vorstandsvorsitzenden 
Thorsten Weber (Vereinspostfach, Jahnstraße 32) eingereicht 
werden.

Info-Gaststätte:
Unser Clubhaus „Nachspielzeit“ hat am heutigen Donnerstag 
von 19 bis 23 Uhr geöffnet. Am Samstag und Sonntag ist jeweils 
von 12 bis 20 Uhr geöffnet und am Montag von 19 bis 23 Uhr. 
Wir freuen uns auf euren Besuch.

www.tvbusenbach.de

Abt. Badminton

Ergebnisse des 8. Spieltages
Am vergangenen Wochenende, 15.02.2025, kam im Mittags-
spiel der Tabellenletzte aus Bietigheim nach Busenbach. Voll fo-
kussiert ließen wir nichts anbrennen und erspielten einen deut-
lichen 7:1 Erfolg.
Karine Piolanti–Liebhold feierte ihr Debüt in der Mannschaft mit 
einem Sieg im Damendoppel gemeinsam mit Katharina Spitz.
Im zweiten Spiel kam die Mannschaft aus Sinzheim/Bühl, wel-
che auch schon im Hinspiel ordentlich dagegen hielten.
So sollte es auch an diesem Abend kommen. Zunächst gingen 
beide Herrendoppel sowie das Mixed an uns. Stephan Cserna-
labics und Ralph Lamprecht konnten sich in ihrem Doppel im 
spannenden dritten Satz mit 27:25 durchsetzen. Das Spiel ent-
schieden wir mit 5:3 für uns.
Am 09.02.2025 ging die Jugend des TV Busenbach nach län-
gerer Zeit wieder auf ein Turnier. Es stand die E-Rangliste in 
Neusatz auf dem Programm, auf dem die Jugendspieler Sion 
Wegener, Frederic Liebhold und Silvano Haist erste Erfahrungen 
sammeln konnten.

 
 Plakat: TVB

Verwaltung

 
 Plakat: TVB
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Abt. Tischtennis

Spieltag am 14.02.2025 komplett ausgefallen
Der dreifach Spieltag Herren I bis III ist komplett verschoben 
worden.
Herren III spielen am kommenden Freitag gegen Söllingen in 
Busenbach um 20.00 Uhr. Wir haben vor, wieder in sehr guter 
Besetzung anzutreten.
Herren I haben am 14.03.2025 gegen Friedrichtal ihr nächstes 
Spiel. Spielbeginn in Busenbach um 20.00 Uhr.
Herren II hatten gestern ein Spiel gegen TTC Langensteinbach 
III. Wir berichten in der nächsten Ausgabe.

Herren IV hätten ihr nächstes Spiel am 26.02.2025, dieses Spiel 
muss verlegt werden, da die Halle wegen Fasching nicht zur Ver-
fügung steht.
Bitte beachten, vom 25.02.2025 bis einschließlich 06.03.2025 
ist wegen Faschingsveranstaltungen in der Halle kein Trai-
ningsbetrieb möglich.
Das Schüler- und Jugendtraining vergangenen Mittwoch war 
wiederum hervorragend besucht und es hat Spaß gemacht. Bit-
te kommt weiterhin so zahlreich ins Training und zum Schnup-
pern.

Reichenbach e.V.

Jahreshauptversammlung 2025
Liebe Mitglieder und Freunde des MSC Reichenbach,
wir laden ein zur:
Jahreshauptversammlung
am Freitag den, 14. März 2025 um 19.30 Uhr
im MSC-Vereinsheim, Bahnhofstrasse 13g, 76337 Waldbronn-
Busenbach, ein.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Ehrungen und Totengedenken
3. Berichte
4. Feststellung der Stimmliste
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Behandlung von Anträgen
8. Verschiedenes
Solltet ihr Anträge zur Jahreshauptversammlung haben, bitten 
wir euch, diese bis spätestens 07. März 2025 an den Vorstand 
zu richten.
Eine Anmeldung ist nicht zwingend notwendig. Aus Organisa-
tionsgründen wären wir jedoch um eine kurze Rückmeldung mit 
Anzahl der teilnehmenden Personen dankbar. (per E-Mail an 
info@msc-reichenbach.de )
Wir freuen uns auf rege Teilnahme
Euer MSC-Vorstandsteam:
Alois Heipek, Christine Vogel, Stefano Pannone

Schützenverein Waldbronn e.V.
Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, bitten wir Sie, 
sich mit uns vorab per E-Mail unter osm@sv-waldbronn.de in 
Verbindung zu setzen.
Gerne laden wir Sie zu einem Schnuppertraining ein.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
oder sv-waldbronn.org zu finden. Starts für Wettkämpfen des 
SVW können online unter svw-meisterschaften.de eingesehen 
und gebucht werden.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Berichte der Fachwarte bei der Mitgliederversammlung 
vom 7. Februar 2025
Mit Blick auf das 50-jährige Bestehen in diesem Jahr und die 
Interimszeit im Vorstand hatte der Schwarzwaldverein seine 

Jahresversammlung früher als sonst terminiert. Dankenswerter-
weise konnten die Vereinsräume des Musikvereins „Edelweiß“ 
Busenbach genutzt werden, weil das SWV-Wanderheim wegen 
Sanierung eines unerwarteten Wasserschadens derzeit nicht zur 
Verfügung steht. Über die Mitgliederversammlung und die Neu-
wahl des Vorstandes war bereits im Amtsblatt vom 13.02.2025 
zu lesen. Über die Berichte der Fachwarte berichten wir in dieser 
Ausgabe.
Als Fachwart Wandern informierte Franz Linemann, dass 17 
Wanderungen mit 152 Teilnehmern und zwei Radtouren mit 24 
Personen im Wanderjahr 2024 gut verlaufen seien. Das Wandern 
selbst erlebe einen Wandel und habe heutzutage viele Facet-
ten, stellte er fest. Gesundheits- und Sportwandern, 24-Stun-
den-Wandern, Fackel- und Mondscheinwanderungen seien 
ebenso im Trend wie spirituelle Wanderungen, Waldbaden und 
Baby-Walk mit Kinderwagen. Besonders freue er sich, dass ak-
tuell Familienwanderungen mit Kindern und Jugendlichen beim 
Schwarzwaldverein neu angeboten werden. Auch alpines Wan-
dern stehe mit der Freizeit im Silvretta-Wandergebiet in Galtür 
auf dem Plan. Auf allen Wegen und bei jeder Wetterlage sei der 
Klimawandel unübersehbar, warnte der Wanderwart.
Wegewart Christoph Linemann berichtete über die Kontrolle 
und teilweise Neubeschilderung von Wegen, z. B. der Geh-off-
line-Weg an der Kurklinik. Naturschutzwart Hartmut Stech gab 
einen Einblick in die Betreuung der 88 Nistkästen, von denen ei-
nige leider mutwillig zerstört wurden, so dass der Schwarzwald-
verein 10 neue anschaffen musste. Er erzählte auch von den 
Waldputzaktionen, an denen sich viele Familien und Freiwillige 
beteiligten.
Peter Herre ließ die Mitglieder an der erfolgreichen Saison der 
Wintersportabteilung teilhaben, insbesondere dem gut be-
suchten Skibasar und den fast durchweg gelungenen Skifreizei-
ten. Stefanie Müller berichtete über Wanderungen, Bastel- und 
Pflanzaktionen mit Kindern und Jugendlichen.
Nach erfolgreich verlaufenen Neuwahlen dankte Werner 
Schottmüller den neugewählten Vorstandsmitgliedern für die 
Bereitschaft zur Mitarbeit und wünschte sich, die anstehenden 
Aufgaben gemeinsam motiviert anzupacken.

Ski-Abteilung

Wintersport-Abteilung
Jugend-Abteilung
Faschingsfreizeit in Les Portes du Soleil (F)
01.03.-08.03.2025
ab EUR 740 inkl. Fahrt, 7x VP, Skipass Portes du Soleil, Betreuung
Studis@RockThePistes in Les Portes du Soleil (F)
15.03. – 22.03.2025
Ultimativer Pistenspaß mit täglichen Live-Konzerten auf der Piste
Für alle Teens und Twens ab 18 Jahren
Ausführliche Ausschreibungen unter: 
www.skischule-waldbronn.de.

Familie/Jugend

Sa., 08. März Frühjahrs-Waldputzete
Treffpunkt: 10.00 Uhr Wanderheim, Stuttgarter Str. 34
Zusätzlich findet an diesem Tag auch eine „Bachputzete“ in Ko-
operation mit dem BUND am Hetzelbach statt.
Wir freuen uns, wenn auch diesmal wieder viele Familien mit 
Kindern mitmachen!
Müllsäcke und Greifzangen werden am Treffpunkt ausgegeben.
Nach getaner Arbeit gibt es für alle Helferinnen und Helfer gegen 
Mittag einen kleinen Imbiss beim Wanderheim.
Organisation: Hartmut Stech, Roland Preiß in Kooperation 
mit dem BUND und der Gemeinde Waldbronn.

Kletterabteilung

Familien verarbeiten Naturmaterialien
Am 24.02.2025 von 15 – 17 Uhr findet beim Schwarzwaldver-
ein ein offenes Angebot für Familien im Garten hinter dem Ver-
einsheim statt. Aus Naturmaterialien wollen wir einfache Häuser, 
Türen, Verstecke oder Treppen bauen. Der Fantasie sind keine 
Grenzen gesetzt. Gesammelte Naturmaterialien: Zapfen, Äste, 
Rinden, Moos können zur Verarbeitung gerne mitgebracht wer-
den.
Wir laden herzlich zur Teilnahme ein und freuen uns über das 
Interesse zahlreicher Familien.
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Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�

Walderlebnisführung für Familien mit Kindern  
ab dem Grundschulalter
am Samstag, 15.03.2025, 10:30 Uhr, Dauer ca. 2,5 Std.
Treffpunkt: Pfaffenrot, Parkplatz am Wald, Pforzheimer Straße
Taucht ein in die spannende Welt des Waldes und entdeckt sei-
ne Geheimnisse. Wir wandern eine kleine Strecke, dabei wol-
len wir gemeinsam erforschen und spielerisch erleben. Mit allen 
Sinnen gehen wir auf Entdeckungsreise.
Bitte wetterangepasste Kleidung tragen und bringt gerne Vesper 
und Sitzkissen/Decke mit.
Anmeldung bitte bis 09.03. bei Petra Scheib
waldgefluester@freenet.de oder 015159472483
(gerne WhatsApp)
Wir freuen uns auf Euch!

Mitgliederversammlung 2025
Herzliche Einladung an alle BUND-Mitglieder und Förderer!
Unsere jährliche Mitgliederversammlung findet statt am
Freitag, 28. März, um 19.30 Uhr im
Familien- und Bürgertreff Traube Spielberg e.V.
Birkenstraße 1 in Karlsbad
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Wahl des Protokollführers
2.  Kassenbericht, Bericht der Kassenprüfer und Jahresbericht 

des Vorstands 2024
3. Entlastung des Vorstands für 2024
4.  Neuwahl des Vorstands, der weiteren Vorstandsmitglieder 

und der Kassenprüfer
5. Verschiedenes
Wir freuen uns über Ihr Kommen!

Kontakt
Manfred Müller, Tel.: 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel.: 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Bestäuber schützen, aber wie?
Dozent: Manuel Treder, LAB Hohenheim – Universität Hohenheim,
Vortragsreihe des Projekts Artenvielfalt (Martina Schmidt-Schüssler)
in Kooperation mit dem BUND-Ortsverband Mittleres Albtal
wann: Donnerstag, 13. März, 19:00 Uhr
wo: Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25a, 76337 Waldbronn, Rei-
chenbach
Anmeldung erforderlich bis 06.03.2025 bei der VHS Ettlingen!
Telefonisch 07243/101-499 oder per E-Mail an vhs@ettlingen.de
Veranstaltungsnr.: W-251-P-0301,
Entgelt: 5 EUR (zahlbar an der Abendkasse)

Mögliche Stressfaktoren und wie wir diese reduzieren können
Bestäuber sind faszinierende Insekten. Wie schlecht es um sie 
steht, hat dank der medialen Aufarbeitung inzwischen auch die 
breite Öffentlichkeit erreicht. Bestäuberfreundlich gestaltete 
Siedlungsräume stellen einen zunehmend wichtigen Rückzugs-
ort für viele unserer Bestäuber dar. Diese Lebensräume gehen 
jedoch mit gewissen Stressfaktoren einher, von denen einige in 
Zukunft immer mehr an Bedeutung gewinnen werden. Doch was 
stört Bestäuber tatsächlich und wie können wir diese Stressfak-
toren reduzieren? Manuel Treder liefert einen Überblick über das 
Thema und gibt Einblicke in den aktuellen Stand der Forschung 
an der Landesanstalt für Bienenkunde (LAB).

Wiesenkinder Waldbronn e.V.

Bürgermeister Christian Stalf  
zu Besuch bei den Wiesenkindern
Letzte Woche gab es im Kindergarten ein besonderes Ereig-
nis: Bürgermeister Christian Stalf kam zu Besuch. Es gab eine 
Führung über das Gelände, eine Besichtigung des Bauwagens 
und einen Bericht über die ersten Wochen des Kindergartenall-
tags. Bürgermeister Stalf war sichtlich interessiert am Konzept 
unseres Naturkindergartens und erschien erfreut über den er-
folgreichen Start. Ebenso haben sich die Wiesenkinder über den 

von ihm überreichten Obstkorb, verschiedene Tees und bunte 
Luftballons gefreut. Genau das Richtige, in der aktuellen kalten 
Jahreszeit. Vielen Dank für den Besuch und das unserer Eltern-
initiative entgegengebrachte Vertrauen zur Gründung des Na-
turkindergartens, welches von Herrn Stalf und dem gesamten 
Gemeinderat Waldbronn von Beginn an alle Beteiligten enorm 
motiviert hat.

 
Der von Bürgermeister 
Christian Stalf an die Wie-
senkinder überreichte Obst-
korb mit Tee und Luftballons

  Foto: Wiesenkinder  
Waldbronn e. V.

Waldbronner Selbständige e.V.

Unternehmerabend mit den Themen Cyber Security und 
E-Rechnung am Donnerstag, 20. Februar, um 19 Uhr  
in den Räumen von IMI Mode
Liebe Mitglieder,
hiermit möchten wir Sie zu einem spannenden Unternehmer-
abend einladen. Unser Neumitglied Julian Brucker, Geschäfts-
führer der Cyberschutzsystems GmbH wird einen Überblick 
zum Thema IT-Sicherheit in kleinen und mittelständischen 
Unternehmen geben und erklären, was es mit der seit Januar 
geltenden E-Rechnungspflicht auf sich hat. Wir treffen uns am 
Donnerstag, 20. Februar, um 19:00 Uhr bei unserem Mitglied 
IMI Mode (Marktplatz 9). Bitte um Anmeldung unter info@ws-
ev.de.
1)  Kann ein Cyberangriff das Ende Ihres Unternehmens be-

deuten?
Diese Frage wollen wir näher beleuchten. Laut dem Bundesamt 
für Sicherheit in der Informationstechnik (BSI) ist es „[…] nicht 
die Frage, ob, sondern wann ein Angriff erfolgt.“ Immer häufiger 
geraten gerade kleinere Firmen ins Visier von Cyberkriminellen 
– auch deshalb, weil ihnen oft die personellen und finanziellen 
Ressourcen fehlen, um sich professionell zu schützen. Themen 
des Vortrags werden sein:
• Aktuelle Bedrohungen: Was sind die häufigsten Cyberan-

griffe auf KMUs?
• Einfache Schutzmaßnahmen: Welche Tools und Vorge-

hensweisen können Sie schnell und kostengünstig umset-
zen?

• Sensibilisierung der Mitarbeiter: Warum Ihre Belegschaft 
ein wichtiger Schutzwall ist.

• Praxisnahe Beispiele: Konkrete Tipps für den sicheren Um-
gang mit Daten, Passwörtern und Systemen.

2) Ein kompakter Überblick über die E-Rechnungspflicht
• Welche Unternehmen sind betroffen und welche Fristen 

gelten?
• Wie funktioniert der Empfang, die Verarbeitung und Archi-

vierung von E-Rechnungen?
• Welche Ausnahmen bestehen?
• Welche Softwarelösungen erleichtern die Umstellung?
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich rechtzeitig über die aktuellen 
und kommenden Anforderungen zu informieren und Ihr Unter-
nehmen effizient darauf auszurichten. Wir freuen uns auf einen 
informativen Unternehmerabend und hoffen auf rege Teilnahme.

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Bundestagsabgeordneter Nicolas Zippelius erneut in Wald-
bronn am CDU-Informationsstand zur Bundestagswahl
Nicolas Zippelius, der Bundestagsabgeordnete für den Wahl-
kreis Karlsruhe-Land, ist weiter in unserer Region unterwegs. Er 
besucht am

Freitag, 21.02.2025, 09:00 – 12:00 Uhr,
den CDU-Informationsstand beim Wochenmarkt Waldbronn.
MdB Zippelius freut sich auf Begegnungen mit den Menschen 
vor Ort und den Austausch über die Inhalte und Botschaften im 
CDU-Sofortprogramm für Deutschland.
Nutzen Sie die Möglichkeit, mit dem CDU-Abgeordneten über 
die aktuelle politische Lage zu sprechen und seine Zukunfts-
visionen für unser Land zu erfahren!
Vertreter des CDU-Gemeindeverbandes werden ebenfalls an-
wesend sein.

Wahlkampfabschluss mit Nicolas Zippelius, MdB
Außerdem lädt Nicolas Zippelius MdB zum Schluss des Bundes-
tagswahlkampfes zu zwei weiteren besonderen Veranstaltungen ein:

Manuel Hagel MdL
Fraktions- und Parteivorsitzender der CDU Baden-Württemberg

und Ansgar Mayr MdL
Landtagsabgeordneter Baden-Württemberg,

„Deutschland am Tag vor der Wahl“
Samstag, 22. Februar 2025, Beginn: 11:30 Uhr

im Bürgerhaus Linkenheim-Hochstetten,
Rathausstraße 1, 76351 Linkenheim-Hochstetten

Landwirtschaftsminister Peter Hauk MdL:
„Landwirtschaft im Wandel - 

Zukunft sichern, Tradition bewahren“
Dienstag, 18. Februar 2025, Beginn: 19:00 Uhr

Backhaus Sallenbusch,
Siedlung Sallenbusch 3, 76356 Weingarten (Baden)

Für Nicolas Zippelius wäre es eine große Freude, Sie bei diesen 
Veranstaltungen zum Abschluss eines intensiven Bundestags-
wahlkampfes begrüßen zu dürfen. Für die Bewirtung mit Speisen 
und Getränken ist gesorgt. Zur besseren Planbarkeit wird um eine 
Anmeldung gebeten per E-Mail an: mail@nicolas-zippelius.de.

Weitere Infos:
https://cdu-waldbronn.de/cdu-waldbronn
https://www.facebook.com/CDUWaldbronn/
https://www.instagram.com/cdu_Waldbronn

CDU-Gemeindeverband Waldbronn
Bericht: Hildegard Schottmüller

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Der kurze Draht
Landtagsabgeordnete für den Wahlkreis 
Ettlingen Barbara Saebel (Grüne) lädt zu 
Bürger*innensprechstunde per Telefon
Am Dienstag, den 25. Februar 2025 lädt die 
Landtagsabgeordnete der Grünen für den 
Wahlkreis Ettlingen, Barbara Saebel, von 
18:00 – 20:00 Uhr wieder zu einer Bürger*in-
nensprechstunde per Telefon.
Wir bitten um vorherige Anmeldung unter Telefon 0711 / 
2063-6730 oder via E-Mail an barbara.saebel@gruene.land-
tag-bw.de.
Teilen Sie uns dabei bitte Ihre Kontaktdaten mit und schildern 
Sie uns kurz vorab Ihr Anliegen.

 
Logo: Grüner 
Ortsverband

Komm mit uns ins Gespräch
Wahlinfostand am Freitag, 21.02. von 9 bis 12 Uhr, vor dem 
Rathaus mit unserem Bundestagskandidaten Sebastian Gräs-
ser.

Bleib in Kontakt mit uns
Folge uns: https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/
Schreib uns: brigitte.kalkofen@web.de
Du findest uns: www.gruene-waldbronn.de

Vorstand Bündnis 90/Die Grünen Karlsbad/Marxzell/Waldbronn: 
Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Karola Keitel, Thomas Krü-
ger, Marc Purreiter, Uwe Rohrer

SPD Waldbronn

Bundestagswahl
Bis zum Schluss ist unser Bundestagskandidat Assad Hussain 
im Wahlkreis unterwegs. Am Samstag, 22.02.2025, ist er von 
ca. 10:00 bis 13:00 Uhr in Ettlingen in der Marktstraße vor der 
BB-Bank mit seinem Infostand vertreten und steht für Ihre Fra-
gen zu unserem Wahlprogramm zur Verfügung.

Kontakt:
SPD Waldbronn, Ortsvereinsvorsitzende Gabriele Bitter
Homepage: spdwaldbronn.de

Sonstiges

Modelbahntag in Ispringen
Am Sonntag, 16. März 2025 findet in den Vereinsräumen der 
Eisenbahnfreunde Ispringen e. V. zwischen 11:00 und 18:00 Uhr 
unser Modellbahntag statt.
Vorgestellt werden verschiedene Eisenbahnanlagen der Spur-
weiten H0, N und Z, die mit Gleich- und Wechselstrom, analog 
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und digital, betrieben werden. Mehr als 50 Züge sind auf über 
400 Meter Gleisen zu sehen.
Unsere Jugend präsentiert ihre Modulanlage, die Sie mit viel 
Fantasie und Kreativität erstellt haben.
Für die kleinen Lokführer ab 3 wird eine batteriebetriebene An-
lage zum Spielen aufgebaut.
Die Vereinsräume befinden sich unter dem Schul- und Sport-
zentrum der Otto-Riehm-Schule in Ispringen.
Bei der Anfahrt folgen Sie bitte der Beschilderung Schul- und 
Sportzentrum.
Für Ihr leibliches Wohl wird bestens gesorgt.
Wir freuen uns über Ihren Besuch
Die Eisenbahnfreunde Ispringen e. V.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Handverlesen – Täglich relevante News aus der 
Region und darüber hinaus
Die Region verändert sich ständig, und NUSSBAUM.de hält dich 
auf dem Laufenden – nicht nur aus deinem Ort, sondern auch da-
rüber hinaus. Unsere Redaktion filtert täglich die wichtigsten The-
men aus deinem Landkreis und ergänzt sie mit relevanten über-
regionalen News aus Baden-Württemberg. So erhältst du einen 
perfekten Überblick über alles, was für dich wichtig ist.
Ob es um politische Entscheidungen, kulturelle Highlights oder 
gesellschaftliche Trends geht, die Redaktion wählt sorgfältig aus 
und präsentiert dir die Essenz des Tages. Verlässlichkeit, Aktuali-
tät und Qualität stehen dabei an erster Stelle.

Eine Bühne für Vereine, Schulen und Institutionen
Lokale Akteure sind das Herz unserer Gemeinschaft, und NUSS-
BAUM.de gibt ihnen eine starke Stimme. Ob Vereine, Schulen, so-
ziale Organisationen oder Kommunen – sie alle haben die Mög-
lichkeit, ihre Angebote und Neuigkeiten direkt auf der Plattform 
zu veröffentlichen. So erfährst du nicht nur von neuen Kursen, 
Festen oder Initiativen, sondern kannst auch gezielt nach Akteu-
ren in deiner Nähe suchen.
Für die Vereine und Institutionen bietet NUSSBAUM.de einen ein-
fachen Weg, mit der Öffentlichkeit zu kommunizieren. Die Platt-
form ist intuitiv zu bedienen und ermöglicht es jedem, Inhalte 
schnell und unkompliziert zu erstellen. Das stärkt nicht nur die 
Sichtbarkeit der Akteure, sondern trägt auch zur Vernetzung in 
der Region bei – ein Gewinn für alle Beteiligten.

Veranstaltungskalender – Immer wissen, was los ist
Von Stadtfesten über Sportveranstaltungen bis hin zu Vorträgen 
und Workshops: Mit dem Veranstaltungskalender von NUSS-
BAUM.de verpasst du keine Highlights mehr. Die übersichtliche 
Struktur erlaubt es dir, gezielt nach Events in deiner Nähe zu 
suchen – sortiert nach Datum, Kategorie oder sogar Veranstal-
tungsort.
Doch der Kalender ist mehr als eine einfache Liste. Veranstalter 
können ihre Events detailliert vorstellen, inklusive Bildern, Be-
schreibungen und Links zur Anmeldung. Dadurch wird der Ka-
lender zu einem echten Werkzeug für die Freizeitplanung. Egal, 
ob du auf der Suche nach Unterhaltung, Bildung oder Mitmach-
aktionen bist – hier findest du alles an einem Ort.

Ein zentraler Zugang zu allen ePaper­Ausgaben
Mit dem digitalen Kiosk auf NUSSBAUM.de hast du Zugriff auf 
sämtliche ePaper der Region – gebündelt an einem Ort. Egal, ob 
du die aktuelle Ausgabe des Amtsblatts/der Lokalzeitung oder 

ältere Berichte suchst, im Kiosk wirst du fündig. Die intuitive Na-
vigation ermöglicht es dir, schnell zwischen den verschiedenen 
Ausgaben zu wechseln und gezielt nach bestimmten Artikeln 
oder Themen zu suchen.
Die digitale Sammlung bietet dir alle Vorteile eines ePapers: klare 
Struktur, einfache Lesbarkeit und von überall abrufbar. Dank der 
Archive kannst du außerdem bis zu 14 Monate auf alte ePaper 
zugreifen – ein praktischer Helfer, wenn du gezielt nach Vergan-
genem recherchieren möchtest.

Themenseiten – Inhalte thematisch statt 
geografisch entdecken
NUSSBAUM.de denkt über geografische Grenzen hinaus. Mit den 
Themenseiten kannst du Inhalte zu bestimmten Schwerpunkten 
gebündelt entdecken. Ob Kultur, Umwelt, Bildung oder Sport – 
alle relevanten Beiträge, Veranstaltungen und Tipps zu einem 
Thema findest du hier an einem Ort. Die klar strukturierte Dar-
stellung macht es leicht, tief in deine Interessengebiete einzutau-
chen.
Ein Beispiel: Du bist ein Naturliebhaber? Die Themenseite „Natur 
und Umwelt“ bietet dir alles von Berichten über lokale Natur-
schutzprojekte bis hin zu Wandertipps und Veranstaltungen. So 
wird das Stöbern zum Vergnügen und du verpasst keine Neuig-
keit aus deinem Lieblingsbereich.

Artikelstar – Das digitale Rückgrat der Plattform
Die Inhalte von NUSSBAUM.de entstehen in Zusammenarbeit mit 
den Menschen vor Ort. Das macht die Plattform so authentisch 
und relevant. Möglich wird das durch Artikelstar, das innovative 
Redaktionssystem von Nussbaum Medien. Vereine, Kommunen 
und andere lokale Akteure können hier ihre Inhalte erstellen, be-
arbeiten und direkt veröffentlichen. Eben so, wie sie es bereits für 
diesen Titel tun.
Für Leser bedeutet das: noch mehr Vielfalt und Aktualität. Für 
die Autoren hingegen ist Artikelstar eine praktische Lösung, um 
ihre Botschaften effektiv zu teilen. Die intuitive Bedienung sorgt 
dafür, dass auch technisch weniger versierte Nutzer problemlos 
Inhalte erstellen können. So bleibt NUSSBAUM.de stets am Puls 
der Region.

Zukunftsvision: NUSSBAUM.de 2030
Die Entwicklung von NUSSBAUM.de steht erst am Anfang. Bis 
2030 soll die Plattform mehrere Millionen Menschen digital errei-
chen und die erste Wahl für regionale Informationen und Services 
werden. Geplant sind neue Funktionen wie interaktive Karten, 
digitale Marktplätze und Tools zur Förderung von bürgerschaft-
lichem Engagement.
NUSSBAUM.de wird nicht nur informativer, sondern auch inter-
aktiver. Nutzer sollen stärker eingebunden werden, um die Platt-
form aktiv mitzugestalten. Ob durch die Bewertung von Inhalten, 
den Austausch in Foren oder die Teilnahme an lokalen Projekten 
– die Möglichkeiten sind vielfältig. Die Vision ist klar: eine digitale 
Heimat, die Menschen zusammenbringt und ihre Region nach-
haltig stärkt.

NUSSBAUM.de
Deinem Verein auf

Mehr von


